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Die Folge der Reichstagsdebatten
Bülow will ſich mit dem Kaiſer auseinanderſetzen Der Kaiſer

lieſt die Reichstagsberichte Bülows Erben
In auffallender Form bringt die Frankfurter Zeitung

unter der Ueberſchrift Kaiſer und Kanzler eine Meldung
ihres Berliner Vertreters der wie bekannt dem Reich s
kanzler nahe ſteht Es heißt u a Die Tatſache daß
Fürſt Bülow das Staatsminiſterium zu einer
Sitzung im Reichstage einberufen hat ſcheint
von beſonderer Bedeutung zu ſein Es unterliegt keinem

Zweifel daß Fürſt Bülow mit dem preußiſchen Staats
miniſterium über das Reſultat der zweitägigen Debatten
über das KaiſerJnterview und über die abgegebene Er
tlärung beraten hat Ob auch irgendein Beſchluß gefaßt
worden iſt entzieht ſich unſerer Kenntnis aber es liegt ſehr
nahe zu vermuten daß der Kanzler ſich nun über das Er
gebnis dieſer Debatten und ſeine Haltung darin ſowie über
die Zuſage die er gemacht hat mit dem Kaiſer aus
einanderſetzen und verſtändigen will Es verlautet
daß er mit dem Kaiſer der bekanntlich zurzeit nicht in
Berlin iſt ſchon in aller nächſter Zeit zum Zwecke
eines Vortrages zuſammentreffen wird Es ſollen
alſo ſo nehmen wir an aus dem was ſich in dieſen zwei
Tagen im Reichstage abgeſpielt hat nun auch ſofort die
Konſequenzen gezogen werden

Der Berliner Vertreter der Frkf Ztg fügt hinzu Es
iſt jedenfalls begreiflich daß der Reichskanzler das Bedürf
nis hat über das was er im Reichstage geſprochen und ver
ſprochen mit dem Kaiſer zu verhandeln und zu hören ob er
mit den von ihm gemachten Erklärungen einverſtanden iſt

Von anderer Seite wird beſtätigt daß die Sitzung des
preußiſchen Staats miniſteriums hauptſächlich den Zweck
hatte den Reichskanzler und Miniſterpräſidenten darüber
re wie weit er der Unterſtützung der Miniſter
icher ſei

Nach der Badiſchen Preſſe hat der Kaiſer am Dienstag
abend gegen 9 Uhr den ſtenographiſchen Reichs
tagsbericht durch das Telegraphenamt in Donaueſchin
gen zugeſtellt erhalten Gegen 12 Uhr nachts wurde darauf
für kaiſerliche Depeſchen nochmals eine einſtündige
telegraphiſche Verbindung mit Berlin hergeſtellt

Das Berl Tgbl bringt die Meldung in politiſchen
Kreiſen herrſche die Auffaſſung vor daß Fürſt Bülow noch
vor Ablauf des Jahres aus ſeinem Amte ſcheiden wird Als
Nachfolger werden verſchiedene Perſönlichkeiten genannt

darunter auch die Herren v Bethmann Hollweg und
v Rheinbabe n Man ſpricht auch von einer Teilung
des Reichskanzleramts und von einer Auflöſung der bis
herigen Perſonalunion für innere und auswärtige Politik

Was man in London ſagt
Die engliſche Preſſe beſchäftigt ſich fortgeſetzt aufs lebatte mit den Debatten im deutſchen See Man

e t Erſtaunen über die freimütige Kritik aus die von
V Seiten an den kaiſerlichen Worten und Taten geübt

ger Die vadikale Daily News betrachtet die Debatte
J edeutenden Fortſchritt in der Richtung
an verfaſſungsmäßigen Freiheit Die verre Haltung des deutſchen Volkes gegenüber dem deut
v Kaiſer und die furchtloſe Kritik an den Aeußerungen
eine politiſchen Handlungen des Kaiſers ſeien Anzeichen
ſei geiſtigen Revolution die faſt ſo merkwürdig
Kaſſe die jungtürkiſche Revolution Die ganze deutſche

habe ſich geradezu von einem Banne spell losge

Die Times betrachtet dieſe Debatte als den

Anfang einer großen KriſeAh durch den vorläufigen Abſchluß der Diskuſſion noch
der Norden ſei Andere Blätter weiſen darauf hin

beſchäftt Reichstag zwei Tage lang ſich mit nichts anderem
ies ſei hat als mit einer ſcharfen Kritik des Kaiſers
eutſ ei eine merkwürdige Neuerung in der Geſchichte des

debalten Reiches Wenn auch nichts Greifbares aus der
Vedeutu herausgekommen iſt ſo wäre es ein Fehler deren
weiter u zu niedrig einzuſchätzen Die Blätter bringenebüt ebhafte Beſchreibungen des geradezu lächerlichen
Kid s des ſtellvertretenden Staatsſekretärs Herrn von

erlen Waechter

Geheimrat Spätzle und der Kladderadatſch

von v KiderlenWaechter der als Vertreter des Herrn
im Jahr am Mittwoch unliebſames Aufſehen erregte war
ihn r 1893 vortragender Rat in dieſem Amte Gegen
zeitgemg ſeine Tafelfreunde bei BVorchardt eröffnete eine
richt äße Erinnerung die die B Z am Mittag auf
tiſchen F der Kladderadatſ Ende 1893 einen ſatiriſch poli

hilt eldzug Die Tafelfreunde waren vor allem Fürſt
ſein zu Eulenburg Troubadour und v HolSpitzng ännt der Auſternfreund Kiderlen erhielt den
die er men Spätzle nach der württembergiſchen Eierſpeiſe
ihr emſie gerne aß Dieſen Dreien wurde nachgeſagt daß

iges Beſtreben dahin ginge an Stelle des Herrn

Werkzeug der Eulenburggruppe betrachtet

von Moſer ihren Freund Axel v Varnbühler als
württembergiſchen Bundesratsbevollmächtigten nach Berlin
zu bringen Es gelang ihnen auch Herr v Varnbühler iſt
heute noch da

Der Kladderadatſch adreſſierte ein Gedicht an Herrn
Geheimrat von Spätzle worin es hieß

Du ſchüttelſt dein ſonſt ſo kluges Haupt
Und ſprichſt zu dir beklommen
Die Sache iſt wer hätt es geglaubt

Nun doch ans Licht gekommen

Was wir geſponnen mit ſtillem Fleiß
Jn treu verſchwiegenem Bunde
Es liegt jetzt vor mir Schwarz auf Weiß
Und macht durch das Reich die Runde

Die böſe Preſſe ſchlägt kräftig zu
Und zeigt ſich immer doloſer
O hätten wir lieber doch in Ruh
Gelaſſen den braven Moſer

Mit unerſchöpflichem Spott geißelte der Kladderadatſch
die Bearbeitung der Preſſe durch Kiderlen Waechter Ein
Zeichner des Wochenblattes läßt einen württembergiſchen
Plaſioſaurus aus dem Schiefer hervorſteigen der ſich beim
nahenden Ende des Jahrhunderts einmal die moderne Welt
anſehen will Das Tier fühlt ſich von den Gewohnheiten der
neuzeitlichen Reptile nicht ſehr erbaut und ſieht mit Ver
wunderung wie Herr v Kiderlen Waechter auf einem
modernen Reptil reitend einen Leitartikel ſchreibt Moſer
weg Nicht minder boshaft iſt eine Darſtellung einer ganzen
Reihe von Reptilen darunter heute noch ſehr geleſene
Zeitungen die aus der Preßkrippe freſſen in die Herr von
Kiderlen Waechter die offiziöſe Preßtinte eimerweiſe ſchüttet

Herr v Kiderlen Waechter wurde als das eigentliche
Eulenburg und

Holſtein ſollen den Geheimrat zu ihren Zwecken benutzt
haben weil dieſer infolge ſeines Humors und ſeiner Schlag
fertigkeit beim Kaiſer persona gratissima war Begleitete
er den Kaiſer doch häufig auf deſſen Reiſen So wurde um
neben der Moſer Affäre noch ein Beiſpiel zu nennen der
tüchtige Rad owitz von Konſtantinopel nach
Madrid kaltgeſtellt Die Borchardttafelrunde hat
ſich ja unterdeſſen längſt verfeindet Aber die Angriffe des
Kladderadatſch ſcheinen heute als ein intereſſantes Vorſpiel
zu den ſpäter von Maximilian Harden aufgedeckten Vor
gängen

Ende März 1894 erregte eine unſcheinbare verſteckte
Briefkaſtennotiz des Kladderadatſch Aufſehen Wir decken
von unſeren Karten nur das Nötigſte auf aber wir haben
noch Pfeile im Köcher die in Sekunden töten Mit drei
r wir den ganzen offiziöſen Preßſchwindel in
ie Luft

Das Scherzgeplänkel endete ſehr ernſt Der damals in
Vertretung des Redakteurs Trojan den Kladderadatſch ver
antwortlich zeichnende Redakteur Polſtorff wurde
von Herrn Kiderlen Waechter zum Duell gefordert Der
Zweikampf fand im April 1894 ſtatt Polſtorff erhielt einen
nicht lebensgefährlichen Schuß in die Lunge und mußte ſpäter
auf die Feſtung Glatz Er ſtarb im Jahre 1906 Sein
Gegner Geheimrat Spätzle iſt auf den Amwegen über
Kopenhagen und Bukareſt wieder wenn auch jetzt nur ver
tretungsweiſe in das Auswärtige Amt eingezogen

e

Eine neue Koiſerenthüllung
Jm Haag erregt eine Veröffentlichung der Zeitung

Vaderland das höchſte Aufſehen Jn dieſem Blatte
erichtet ein früherer Diplomat

Am Vorabend des Burenkrieges richtete die Königin
Wilhelmino auf Veranlaſſung des damaligen Miniſters des
rn unter dem Druck der öffentlichen Meinung in den

iederbanden die der Regierung vorwarf zu wenig für die
Buren zu tun einen Brief an Kaiſer Wilhelm und
bat ihn zugunſten der Buren zu intervenieren Jhr Wunſch
blieb unerfüllt Den verfaſſungswidrigen Briefwechſel den
die niederländiſche Königin ſo begonnen hatte ſetzte der
deutſche Kaiſer aber während des ruſſiſch japaniſchen Krieges
ſort indem er in einem perſönlichen Schreiben an die Kö
nigin e drohte Deutſchland werde die niederlän
diſchen Häfen okkupieren falls die Niederlande nicht ſofort
Verteidigungsmaßregeln zum Schutze Englands träfen Dar
aufhin ließ der damalige Miniſterpräſident Kuyper ohne
Wiſſen und Befragung der Generalſtaaten einige Hafen
befeſtigungen verbeſſern Die letzte Reiſe des Kaiſers nach
Amſterdam während deren er der Königin Wilhelming als
beſonderes Geſchenk das Nordſeeabkommen anbot iſt als eine
Kundgebung des Dankes für die Erfüllung ſeiner Wünſche
zu betrachten
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Die erſte Leſung der Finanzreform
beginnt erſt Donnerstag 19 November und wird etwa zehn
Tage in Anſpruch nehmen Den Etat erwartet man etwa
am 2 Dezember es wird ſofort dann die erſte Leſung ſtatt
finden und damit die Beratung der Beamten
beſoldungsvorlage verbunden werden Man rechnet
damit am 11 Dezember in die Ferien zu gehen

Eine vergeſſene Beamtenkategorie
Nahezu 4000 Lehrer und Lehrerinnen an den preußiſchen

Mittelſchulen ſind bei der Vorlage welche die preußiſche

Halle a Freitag den 13 November
Staatsregierung für die Neuordnung der Beamtenbeſoldun
gen gemacht hat vergeſſen worden

Es klingt faſt unglaublich iſt aber doch wahr Für die
mit Mittelſchullehrerzeugnis verſehenen an höheren Kna
ben und Mädchenſchulen angeſtellten Lehrer ſind zwar be
ſtimmte Gehaltsſätze vorgeſehen für die an den Mittel
ſchulen angeſtellten Lehrer die ebenfalls die Mittelſchul
lehrerprüfung abgelegt haben müſſen fehlen aber jegliche
Angaben Noch vor kurzer Zeit iſt in einem Miniſterial
erlaß vom 1 Juli 1901 eine neue Prüfungsordnung er
ſchienen die die früheren Anforderungen in den Mittelſchul
lehrerprüfungen erhöht der Pflichten der Mittelſchullehrer
hat man zwar r aber ihrer Rechte hat man vergeſſen

Trotzdem die Mittelſchulen ſeither nur auf das Wohl
wollen der Gemeinden angewieſen waren haben ſie ſich
allenthalben kräftig entwickelt ſind in vielen Städten be
reits ſeit längeren Jahren neunklaſſig und erfreuen ſich einer
ſteigenden Wertſchätzung in den Kreiſen des Mittelſtandes
Miniſterialdirektor Schwartzkopff hat vor kurzem auf eine
Anfrage des Abgeordneten Zieſchs ſein Wohlwollen für die
Mittelſchulen zugeſichert Die Taten des Miniſteriums aber
oder vielmehr die unterbliebenen Taten ſtehen mit jenen
Zuſicherungen im ſchroffſten Widerſpruch

Aus den Kalonien
Die Oelpalme als Eingeborenen Kultur in Deutſch

Oſtafrika
Die von der jüngſten Afrika Expedition des Herzogs

Adolf Friedrich zu Mecklenburg dem Kolonial Wirtſchaft
lichen Komitee zur Verfügung geſtellten Berichte über die
Helpalmenbeſtände am Tanganikaſee haben
die Aufmerkſamkeit des Komitees auf dieſe für Oſtafrika
ausſichtsreiche Kultur gelenkt Nach eingehendem Studium
der Frage hat das Komitee beſchloſſen die Oelpalmenkultur
in DeutſchOſtafrika einzuführen Die Kultur ſoll zunächſt
in den Niederungen und Flußtälern der Küſtengebiete
unternommen werden die wegen der gegenwärtigen noch
mangelhaften Transportverhältniſſe im Jnnern vorläufig
allein in Betracht kommen

Später wird das Komitee mit dem Bau der jetzt be
willigten Eiſenbahnlinien Schritt haltend verſuchen die
Oelpalme auch in dem klimatiſch noch günſtigeren Jnnern
der Kolonie heimiſch zu machen

Kolonialer Tabakbau
Auf Veranlaſſung des Gouverneurs Dr Seitz ſind

die Tabakbau Beſtrebungen in Kamerun neuerdings wieder
aufgenommen worden Die zahlreichen in Kamerun ge
zogenen Tabakproben haben in Deutſchland eine recht günſtige Begutachtung erfahren auch das Kolonial Wirtſchaſt

liche Komitee hatte Gelegenheit verſchiedene dieſer Proben
durch ſeine Sachverſtändigen begutachten zu laſſen Auf
Grund der bisherigen Ergebniſſe wird nun ſeitens des Gou
vernements ein erfahrener Tabak Sachverſtändiger ver
pflichtet werden dem zunächſt die Organiſierung der im
Gange befindlichen und beabſichtigten Kulturverſuche ob
liegt Alsdann iſt eine ſtändige Bereiſung der Tabakgebiete
und die Anlernung der Eingeborenen zu ratio
neller Tabakkultur und Erntebereitung in Ausſicht ge
nommen

Allgemeine Mitteilungen
Von berufener Seite wird die mehrfach verbreitete

Nachricht daß der König von Sachſen zum Jubi
läum des Papſtes in Rom eingetroffen ſei als un
richtig bezeichnet Es liegt eine Verwechſelung vor mit der
aus dieſem Anlaß dort eingetroffenen ſächſiſchen Spezial
miſſion unter Führung des Grafen Schönburg

Die deutſche Schule in Kairo die einen groß
artigen Gebäudekomplex bildet wurde am Donnerstag durch
die Paſtoren Kahle und Heifft eingeweiht Gleichzeitig nahm
Graf von Bernſtorff der zum Botſchafter in Waſhington
ernannte bisherige Generalkonſul Abſchied von der Kolonie

Afrikanische Rechnungen
Deutſcher Reichstag

160 Sitzung vom Donnexstag den 12 November
Am Tiſche des Bundesrats Twele Contze
Präſ Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 20 Min

mit folgender Erklärung M bevor wir in die Tagesordnung
eintreten möchte ich denjenigen denen es etwa noch nicht bekannt

ſein ſollte die Mitteilung machen daß eine
ſchwere Grubenkataſtrophe

im weſtfäliſchen Bergrevier ſtattgefunden hat Bewegung Jch
glaube in Jhrem Sinne zu handeln wenn ich ſchon jetzt ſage daß
wir der Reichstag das aufrichtigſte Mitleid mit allen denjenigen
haben die durch dieſe Kataſtrophe geſchädigt worden ſind Die
Abgeordneten haben ſich von den Plätzen erhoben

Zur Verhandlung ſteht die erſte Beratung der Rechnung über
den Haushalt der afrikaniſchen Schutzgebiete für
das Rechnungsfahr 1900

Abg Sr2berger Ftr
Warum liegen immer noch nicht die Rechnungen von 1901

bis 1904 vor
kürzte Abrechnung verlangt

Die Budgetkommiſſion hat wenigſtens eine ver
Wir können dieſe rſchleppunicht mehr dulden Wie ſoll man nach ſo langer gen re



leinliche bureaukratiſche Behörde d
jedes Bleiſtifts ein Monitum macht Man ſollte dankbar ſein
daß es wenigſtens eine Jnſtitution im deutſchen Vaterlande gibt
die die Verletzung der Geſetze auf das allerſchärfſte rügt Was
hat es für einen Zweck wenn wir in der Budgetkommiſſion uns
damit plagen einen ſachgemäßen Etat zuſtande zu bringen Ab
ſtriche zu machen und nachher der Gouverneur die geſtrichenen
Gelder ausgibt Das iſt geſchehen das ſtellt hier der Rechnungs
hof für 1900 feſt Beamte werden in einer Reihe von Fällen auf
den Etat des Schutzgebiets mit den höheren Gebührniſſen ver
rechnet obgleich ſie gar nicht im Schutzgebiet ſind ſondern hier
in Berlin beim Kommando der Schutztruppe

Da hört doch der Etat ganz auf
da überweiſe man doch lieber der Regierung ein Pauſchquantum
Das iſt ſo in Oſtafrika in Kamerun in Südweſt Und welche
verlotterte Wirtſchaft wird da beſonders für Oſt
afrika feſtgeſtellt Das ſind einfach A usflüſſe des per
ſön lichen Regiments Das Kolonialamt bringt eine Forde
rung ein der Reichstag lehnt ſie ab der Bundesrat ſtimmt der
Ablehnung zu und der Herr Gouverneur pfeift auf alles was
Reichstag und Bundesrat beſchließt Das iſt nicht Küſtenklatſch
das ſteht hier im amtlichen Bericht Laſſen wir das durchgehen
dann ſchädigen wir auch die Berufsfreudigkeit der Beamten im
Rechnungshof Der Kommunalkaſſe in DeutſchOſtafrika fließen
50 Prozent der Hüttenſteuer zur eigenen Verwendung zu jetzt
ja nicht mehr jetzt ſoll es ja keine Kommunen mehr geben die
Kommune iſt der Bezirksamtmann und der Rechnungshof
ſtellt feſt daß die Belege zum Teil ſehr mangelhaft ausgeſtellt
ſind zum Teil vollkommen ungenügend es iſt gar nicht mehr feſt
zuſtellen um welche Summen es ſich handelt Jn Südweſt
afrika bedürfen rerſchiedene größere Ausgaben zu Beihilfen
für Anſiedler noch des Nachweiſes Es ſind größere
Summen wie groß wiſſen wir nicht Jetzt nach acht Jahren kann
nicht nachgewieſen werden welche Anſiedler das Geld bekommen
haben wenn ſie es überhaupt bekommen haben Sind die Be
lege jetzt nicht vorhanden dann überhaupt nicht mehr Wohin iſt
das Geld gekommen Wie kann aus einer Kaſſe Geld gegeben
werden ohne Quittung Muß da nicht den aller ſchlimmſten
Vermutungen Tür und Tor geöffnet werden Jch richte an
die Regierung die Frage Was gedenkt ſie gegenüber den nach dem
Bericht des Rechnungshofes zweifellos ſchuldigen Beamten zu
tun um ſie wegen der offenbaren Geſetzesver
letzungen zur Rechenſchaft zu ziehen und ſie
zivilrechtlich in Anſpruch zu nehmen Da nehmen
die Mitglieder der Rechnungskommiſſion die ganze Arbeitslaſt auf
ſich ein Referent arbeitet 150 Fragen aus ſitzt den ganzen Winter
an einer Rechnung und nachher hier im Reichstag nimmt niemand
das Wort Ich bitte die Mitglieder der Rechnungskommiſſion
daß ſie ſteinhart werden und für das

ſchwerverletzte Budgetrecht

des Reichstags eintreten daß ſie dieſe Rechnungen nicht verab
ſchiedet ehe die Regierung auf meine Fragen befriedigende Ant

wort gegeben hat

Direktor im Kolonialamt Contgze
Berückſichtigen Sie daß dies die fünfte Rechnung iſt die im

Laufe von 128 Jahren vorgelegt iſt Die Rechnungen für 1901
bis 1903 liegen bereits ſeit längerer Zeit dem Rechnungshof vor
die für 1904 wird ihm in dieſen Tagen zugehen Der Rechnungs
hof hat aber erklärt daß er in Zukunft die Rechnungen nicht
abſchließen wird ehe nicht Reichstag und Bundesrat die Haus
haltsüberſichten erledigt haben Und das iſt für dieſe Jahre noch
nicht geſchehen Manche Fehler in der früheren Rechnungsführung
laſſen ſich vielleicht doch damit erklären daß die Ausfüllung des
Etats von Anfang an nicht vollkommen war daß er durch einen
Reſervefonds zu unvorhergeſehenen Ausgaben dem ausdrücklich
Mehreinnahmen und Minderausgaben des Vorjahres zufließen
ſollten den Charakter eines Pauſchquantums bekam Da iſt es
erklärlich wenn die Eouverneure nicht mit der wünſchenswerten
Strenge ſich an die einzelnen Kapitel und Titel gehalten haben
Jch will damit

durchaus nicht alles entſchuldigen

was vorgekommen iſt Auf die Einzelfälle wird in der Rechnungs
kommiſſion ausführlich eingegangen werden und dann wird auch
die etwaige Schuldfrage nach der disziplinaren und zivilrecht
lichen Seite erörtert werden können

Abg Noske Soz
Jn unſerer Koloniolverwaltung iſt mit einer unerhörten

ſträflichen Nachläſſigkeit gewirtſchaftet worden Es
hat ſich eine Kolonialſchlamperei gezeigt die uns mit Grauſen
erfüllt Sehr richtig links Einer von den Gouverneuren die
ſich Etatsüberſchreitungen in ſchlimmſter Weiſe zuſchulden kommen
ließen iſt auch unſer jetziger Kollege Herr v Liebert der ſich
immer hier als Sachverſtändiger aufſpielt Lebhaftes Hört
hört links Die ſkandalöſen Feſtſtellungen des Oberrechnungs
hofes müſſen auf die Amtsführung dieſes Gouverneurs ein ganz
beſonderes Licht werfen Sehr richtig links Unruhe rechts

Präſident Graf Stolberg
Sie dürfen in Bezug auf einen Abgeordneten nicht von ſkanda

löſen Feſtſtellungen ſprechen

Abg Noske Soz
Jch überlaſſe es dem Hauſe wie es das Verhalten des Gou

verneurs von Liebert charakteriſieren will Sind denn im Dis
ziplinarrecht keine Beſtimmungen darüber enthalten daß ein Be
amter der gegen die Beſchlüſſe der Volksvertretung verſtößt be
ſtraft werden kann

Abg Freiherr v Gamp Rp
Herr Noske hat mit Recht das Urteil über Herrn von Liebert

dem Hauſe überlaſſen Abg Ledebour ruft Jhnen nicht Das
Haus wird die Ausführungen des Herrn Noske in keiner Weiſe
billigen Beifall rechts Man mag über manche Vorkommniſſe
denken wie man will jedenfalls ſind die Verdienſte des
früheren Gouverneurs v Liebert ſo groß daß ihm
die Sympathie des Hauſes unter allen Umſtänden zur Seite ſteht
Beifall rechts Der Miniſterialdirektor hat mitgeteilt daß nun

die Abrechnung eine bedeutende Beſchleunigung erfahren habe
Dieſe Tatſache ſollte doch jedem der Gerechtigkeitsgefühl hat ver
anlaſſen etwas milder im Urteil zu ſein Es iſt aber ungerecht
wenn man jetzt Leute angreift die gar nicht mehr an der Spitze
der Verwaltung ſtehen Die Rechnungskommiſſion findet volle
Anerkennung Wenn wenig über ihre Arbeiten geredet wird ſo
iſt das der ſchlagendſte Beweis für deren Güte Es ſind ja auch
die beſten Frauen von denen am wenigſten geſprochen wird
Heiterkeit Es liegt ein gewiſſes Verſchulden des Reichstages

vor der die Ueberſichten zu ſpät zum Abſchluß gebracht hat Jm
Falle eines Feldzuges iſt es nicht immer möglich Quittungen bei
zubringen Es iſt ein Unſinn von Herrn Noske

Präſident Graf Stolberg
Herr Abgeordneter

wegen Jch nehme den Ausdruck zurück
7 wit ſewkI

Große Heiterkeit Jn
der Rechnungskommiſſion iſt der richtige Platz alle die Fragen zu
erörtern Jedenfalls müſſen wir bei der Rechnungslegung in den
Kolonien andere Grundſätze zur Durchführung bringen als bei
der Rechnungslegung für die laufenden Ausgaben im Deutſchen
Reiche Es wäre wünſchenswert wenn der Staatsſekretär des

Reichskolonialamts ſich um eine andere Rechnungslegung bemühen
würde die den Bedürfniſſen der Kolonialverwaltung entſpricht

Abg Görcke Natlib
Die Rechnungskonemiſſion wird ſicherlich genau prüfen ob in

allen Fällen genügende Entſchuldigungen vorhanden ſind Der
Reichstag iſt von einer gewiſſen Schuld nicht freizuſprechen Er
hat ja auch z B auf ein Monitum bezüglich des Aggregierten
fonds nicht reagiert Der tiefere Grund der Mißſtände iſt der
daß zwiſchen Rechnungskommiſſion und Rechnungshof keine Ver
bindung beſteht Gerade jetzt da dem Volke wieder ſchwere Laſten
auferlegt werden müſſen müſſen alle Ausgaben in den Kolonien
auf ihre Notwendigkeit ernſtlich geprüft werden

Abg Sr2berger Ftr
Jch bedauere es daß der Abg v Gamp der doch Vorſitzender

der Budgetkommiſſion iſt hier eine gewiſſe Latitüde einreißen
laſſen will Vielleicht wollte er auch nur ſeinem Fraktions
kollegen v Liebert beiſpringen Widerſpruch rechts Wenn
wir Beihilfen für Anſiedler ohne Quittung durchgehen laſſen
dann hört doch alles auf Dann brauchen wir gar keine Rechnungs
kommiſſion

Abg Dr Frning NI
Man kann Herrn Erzberger gewiß dafür dankbar ſein daß

er das vorgetragen hat Es war durchaus notwendig Aber
ich hätte gewünſcht daß er dieſe Dinge etwas weniger ſtark
betont vor allem nicht den Ausdruck gebraucht hätte man
könnte

auf Vermutungen kommen

Er hat ja gewiß nicht die Abſicht irgend jemand Anehrenhaftig
keit vorzuwerfen aber er weiß daß ſolche Worte draußen ganz
anders aufgefaßt werden als wir es tun Sehr richtigl Dann
aber muß man auch bedenken daß die Sachen acht Jahre zurück
liegen aus einer Zeit wo noch Pauſchalwirtſchaft herrſchte wo
die Verwaltung noch nicht ſo geordnet war wie heute Jch bin
feſt überzeugt auch ohne dieſe heutigen Monita ſehen die Ab
rechnungen die wir jetzt bekommen werden ganz anders aus
Und dann Wofür ſind denn dieſe außeretatsmäßigen Gelder aus
gegeben Für Quarantänebauten uſw Sachen die im Jntereſſe
der Sicherheit des Landes der hygieniſchen Vorſorgung vielleicht
ſofort dringend nötig waren Hat der damalige Gouverneur
Liebert unſer jetziger Kollege wirklich etwas Falſches begangen
ſo war es jedenfalls in guter Abſicht und es iſt unrecht eine
ſolche Rechnungsfrage zu einer Frage politiſcher Gegner
ſchaft zu machen Sehr wahr Damit kommt man zu einem
politiſchen Tohuwabohu das gar nicht mehr abzuſehen iſt Lebh
Beifall

Abg v Liebert Rp
Jch finde es nicht ſehr ſchön und den Sitten des Hohen Hauſes

nicht entſprechend daß der Rechnungsbericht in perſönlicher Weiſe
erörtert wird Die Herren Erzberger und Noske haben meinen
Namen in wenig ſchöner Verbindung gebraucht BVin ich ihnen
perſönlich nicht ſympathiſch ſo brauchen ſie es nicht an dieſer
Stelle zum Ausdruck zu bringen Jm übrigen bitte ich Sie nicht
ſo früh zu triumphieren Jch habe die Geſchäfte in Dar es Salaam
Mitte des Jahres 1900 abgegeben Der Etat geht vom April
Jch kann alſo nur für die erſten zwei Monate verantwortlich
ſein Und im übrigen bin ich auch nicht allein verantwortlich
Soweit ich mich erinnere war damals ſogar ein höherer Beamter
des Rechnungshofes draußen der auch ſein Votum abgab für
Ausgaben und Buchungen uſw Jch glaube daß die erwähnten
Ueberſchreitungspoſten ſich gerade darauf beziehen daß ich vielleicht
auf eigene Verantwortung Quarantäneſtationen angelegt habe
Jm übrigen bin ich nicht vorbereitet heute auf die Frage näher
einzugehen Jch wollte mich nur perſönlich verwahren Beifall
rechts

Abg Dr Frank Soz
Ob 2 Monate oder 12 Monate Verantvwortlichkeit iſt das

ſelbe Wir erleben heute dasſelbe Schauſpiel wie geſtern und vor
geſtern die Verantwortlichkeit wird von der Stelle die ſie an
geht auf Subalterne abgeſchoben Herrn von Gamps Spezial
aufgabe iſt es ja zur Sparſamkeit zu mahnen Sparſamkeit ohne
Ordnung iſt nicht möglich

Abg Sr2berger Ftr
Vielleicht ſagt Herr von Liebert wer die vom Reichstag

abgelehnten Gelder für die oſtafrikaniſche Zentralbahn ausge
geben hat Er ſcheint es auf den Grafen Goetzen ſeinen Nach
folger abſchieben zu wollen Mir iſt mitgeteilt daß es Herr
v Liebert geweſen iſt Jch habe den Namen Liebert gar nicht in
die Debatte gezogen aber wenn Herr v Gamp ſich hinſtellt und
die großen Verdienſte des Herrn v Liebert um die Kolonie preiſt
dann reizt er natürlich die anderen die gegenteiliger Meinung
ſind Herr v Liebert möge ſich alſo bei Herrn v Gamp bedanken
Aber pſychologiſch iſt es ſehr intereſſant der Reichskanzker

ſchickt den Geheimrat in die Wüſte
und Herr v Liebert den Subalternen Wer iſt denn verantwort
lich Das müßte ſehr ernſt geprüft werden Das Geld iſt nicht
mehr da die Quittungen auch nicht wo iſt es hingekommen
Auch bei Pauſchquanten ſind Quittungen erforderlich Sehr
richtig l Herr von Gamp ſagt bei den Nachprüfungen kommt
nicht viel heraus Nun dann ſchaffe man doch den Rechnungshof
ab dann kann man gleich eine Million ſparen Aber dann kommt
der Groſchen teurer als eine Mark zu ſtehen Und iſt dem Herrn
v Gamp nicht bekannt daß auf Grund einer Nachprüfung die
Firma Woermann verpflichtet wurde 750 000 Mark zurück
zuzahlen Hört hört Und hat nicht im letzten Frühjahr der
Staatsſekretär weiter mitgeteilt daß noch ein zweiter Prozeß
gegen Woermann ſchwebt um mehrere Millionen Mark

Abg v ILiebert Rp
Jch muß es ablehnen mich hier weiter zu verteidigen Jch

glaube ich bin gar nicht in der Lage als Mitglied des Hohen
Hauſes hier darüber zu ſprechen Lachen der Soz Jch bin
bereit überall anderswo über die Dinge Auskunft zu geben in
der Kommiſſion oder wenn die Beamten vernommen werden uſw
Aber hier darf ich es glaube ich nicht ſolange der Chef der
Kolonialverwaltung nicht hier iſt und mich von der Verpflichtung
entbindet Ueber die Vorarbeiten für die Bahn kann ich nicht
ſprechen weil ich die Reſſortverhältniſſe nicht genau kenne Jch
glaube doch daß von Berlin aus Anregungen und Winke ge
kommen ſind Hört hört bei den Soz Wir wollten nur vor
bereitet ſein für den Fall daß wenn die Anregung aus Berlin

kommt die Bahn gebaut werden konnte wie es denn auch nachher
der Fall war e

Miniſterialdirektor Contze
Selbſtverſtändlich iſt die erſte FraKolonialamts Wo bleibt die u nd Paltulatar de

Rechnungshof und wir gehen dieſer Frage auf Le fagt auch r
nach auch bei einer ganz minimalen Ausgabe wo di alleräußerſ

den Wert der Ausgabe bei weitem überſteigt m Schreiber
Quittung beizubringen Wenn aber im einzelnen Fall m die
werden muß daß das unmöglich iſt dann bleibt doch konſtatiert
nichts übrig als die Rechnung ohne Quittung vorzulege er gar
Beamte der Schutzgebiete aus Zentralfonds bezgt Daumgekehrt kommt alle Tage vor Es entſteht ſeſe o un
wendigkeit eine Arbeit von draußen raſch erledigen die N
durch Leute die hier im Urlaub ſind oder draußen
beſtimmter Arbeiten Beamte heranzuziehen die hier i gung

m mamt ſind Wie ſollen deren Bezüge verrechnet werden olonigt
wurde das nicht gleichmäßig gehandhabt ſeit 1907 d Früher
fahren einheitlich Der Rechnungshof hat die erfolgr as Ver
mühung des Kolonialamts um Beſchleunigung der Rechiur Be
drücklich anerkannt Was die Abrechnung über den i aus
niſchen Feldzug anlangt ſo hat die Budgetkommiſſion da
leichtertes Verfahren angeregt und es war beabſicht ein er
Reichstag noch vor der Vertagung einen Geſetzentwurf o dem
wonach einer nach Südweſt zu ſendenden Kommiſſion die dlegen
niſſe des Rechnungshofs übertragen und dieſer nur mit de Befug
prüfung befaßt werden ſollte Das hat ſich als unzweg
herausgeſtellt Jnzwiſchen lagerte das Material in vielen mäßig
Kiſten verpackt im Hafenort der Schutztruppe und iſt denn
Monaten hierher gekommen Es wurde ein Bureau erricht nach
Prüfung was ausgegeben worden iſt und zu welchem Zweg gar
Arbeit hat eine Unterbrechung erfahren weil der leitende Vegm,

aſſzur Erledi ſſen

notwendig nach Südweſt geſchickt werden mußte ſein Nachfolghat ſich erſt heute bei mir gemeldet ſolger
Abg Noske Herrn von Gamp lehne ich als Hofmeiſter

Herr von Liebert ſelbſt iſt uns ganz gleichgültig aß
Die Erörterung ſchließt die Rechnung geht an die Rechnu

kommiſſion ngsEs folgen Petitionen Ueber eine Petition der vereinigten
Bergarbeiterverbände auf Erlaß geſeglicher Vorſchrifte
gegen das Syſtem der ſchwarzen Liſten v
Sperren wird eine Debatte eröffnet

Abg Behrens wirtſch Vgg knüpft an das heutige Gruben
unglück in Weſtfalen an und verlangt von der Geſetzgebung den
Bergleuten beizuſtehen Das Sperrſyſtem des Zechenverbandes
verſtößt gegen die guten Sitten und das Geſetz und iſt ein Rauh
am Koalitionsrecht Dagegen verlangen die Arbeiter Schutz
durch das Geſetz Beifall

Abg Sachſe Soz dankt für das Intereſſe für die verun
glückten Bergarbeiter Die große Zahl der Unglücksfälle im Berg
bau rührt nicht von den Maſſenunglücken her ſondern von den
Einzelunglücken infolge der Ueberſchichten Der Reichstag darf
ſich nicht mitſchuldig machen an dieſen ſaumäßigen Zuſtänden
Bravo bei den Soz Heiterkeit

Abg Nacken Ztr Das heutige ſchwere Unglück erſcheint uns
als ein dringliches Menetekel an die geſetzgebenden Faktoren den
Vergarbeitern raſch und ausgiebig zu helfen

Abg Gothein frſ Vgg Wir freuen uns daß der Präſident
dem allgemeinen Mitgefühl mit den Opfern des neuen ſchweren
Unfalls Ausdruck gegeben hat Wenn im Ruhrrevier auf einer
ſchwarzen Liſte nicht weniger als 5000 Arbeiter ſtehen ſo iſt das
geradezu ein öffentlicher Mißſtand Wenn ein Arbeiter 6 Monate
lang auf ſolche Weiſe brachgelegt wird ſo iſt das eine Strafe
die geradezu empört Bedauerlich iſt daß unſere Arbeitgeber noch
nicht ſo weit gekommen find mit unſeren Arbeiterorganiſationen
zu paktieren Die Ueberſchichten haben ſich ausgewachſen zu einer
ſchweren Gefahr Beifall links

Abg v Schubert ntl Meine Freunde werden den Vor
ſchlägen der Kommiſſion zuſtimmen Das Sperrſyſtem über die
kontroktbrüchigen Arbeiter ſoll in erſter Linie die Fluktuation ein
ſchränken Der gekündigte Arbeiter kommt nicht auf die ſchwarze
Liſte Als ich mit dem Ruhrrevier in Beziehung kam und dort
die geradezu himmelſchreienden Verhältniſſe zwiſchen Arbeitgeber
und Arbeitnehmer fand wollte ich zu beſſern ſuchen aber ich habe
im Laufe der Jahre erkannt daß da nichts zu machen iſt

Abg Hus Soz Auf der Zeche die uns heute das neue
Unglück gebracht hat hat ſchon vor 14 Tagen eine Exploſion ſtatt
gefunden Hört hört und ſeit Monaten kommen von dort Klagen
der Arbeiter über lebensgefährliche Mißſtände Hört hört
Wer da glaubt daß mit dem Sperrſyſtem erzieheriſch gewirkt und
die Fluktuation eingeſchränkt werden kann kriegt einen Taler

Abg Behrens wirtſch Vgg Die Uebelſtände im Ruhr
revier ſollten in gemeinſamen Verhandlungen mit den Arbeit
gebern beſeitigt werden aber überall tönt uns ein kaltes Nein
entgegen Dafür greifen die Arbeitgeber zu dem unſittlichen
Mittel der ſchwarzen Liſten das gänzlich verſagt

Abg Hongsbach Soz Der Verſuch des Abg v Schubert
eine Mohrenwäſche an den Grubenherren vorzunehmen iſt völlig

mißlungen
Die Diskuſſiton ſchließt

gung überwieſen
Nächſte Sitzung Freitag 1 Uhr Jnterpellationen über Maß

nahmen gegen Arbeitsloſigkeit und Folgen der wirtſchaftlichen
Kriſe

Schluß nach 6 Uhr

Die Petition wird zur Berüchkſichti

2 e
Ausland

Die Balkankrise
Türkiſche Rüſtungen

Gerüchte über die Demobiliſierung der Juni
die in den letzten Tagen umliefen hatten wir abſichtlich t n
wiedergegeben da wir an ihrer Wahrſcheinlichkeit zweiſe rer
Das nachfolgende Telegramm bringt die Beſtätigung unſ

Anſicht gKonſtantinopel 12 Nov Bulgarien hat heute
die Aufmerkſamkeit der Pforte auf die fortſchreitenden n
kiſchen Rüſtungen gelenkt Uebrigens iſt was ſich
Adrianopel vollzieht nicht mehr ein Rüſten ſondern wie
Aufmärſch zu nennen Wenn die Transporte die
während der letzten ſechs Wochen fortdauern darf i
türkiſchen Truppen an der Grenze monatlich um ander e
Diviſionen allein an e verſtärkt werden welle nviel an Kavallerie und Artillerie iſt ſchwerer feſtzuſtellen
da die berittenen Waffen auf dem Huf bewegt werden gtel
Deutſche Bank gab zwei nicht wie die Engländer ein
des Vorſchuſſes von 21 Millionen Pfund an die Türkei mit

Daß man auch in Oeſterreich noch immer ſtart aus
der Möglichkeit eines Waffenganges rechnet r für
der fieberhaften Tätigkeit hervor die in den Jahr ſcheSeeresbehnn entwickelt wird Die nachſtehende Depe
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öſterreichiſche Vorkehrungen

ſt 11 Nov Die auswärtige Situation wirdBudarel ingeweihten Kreiſen augenblicklich peſſi
von ieſgen beurteilt Trotz der Friedensbemühungen der
mi I wird ein momentaner Kriegsausbruch für mög
i Serbien rüſtet provokant und See

n an der Grenze infolgedeſſen rüſtet Oeſterreichalſe Jelchfalls Die Fabriken für Heeresbedarfsartikel
5 Vei auſgehobener Sonntagsruhe und mit Ueber

rbeiten Die ungariſchen Staatsbahnen und die Südbahn
dern zwar un auffällig aber unaufhörlich Truppen nach

be 9 T
der

ſerbiſchen Grenze

Holland und Venezuela
aag wird uns geſchrieben Eine neue BeAus in 22 Bevorſtehen einer holländi

ſtätigung Jäfo n liegt in dem Beſchluſſe das P a nzer
ſchen De Ruytker jetzt nach den weſtindiſchen Geſch t zu entſenden Da ſich dort bereits das neue Panzer
wäſſer Heems kerk ſowie die Panzerſchiffe Gelder
ſhiffen Frieslan d und Utrecht befinden werden
La der beſten Schiffe der holländiſchen Flotte demnächſt in
ſärfnahe der venezolaniſchen Küſte verſammelt ſein

Eine neue Spionage Affäre
einer Pariſer Meldung verhaftete die franzöſi

Gendarmerie einen angeblichen Spion namens
L midt der luxemburgiſcher Herkunft iſt und in
S t ſch kandwohnt Er habe angeblich verſucht einen
Zuteroffizier zu bewegen ihm das Buch über die Schießvor
ſchriften der Feldartillerie zu verſchaffen

Halle und Umgebung
Halle a 13 November

Der nationalliberale Verein Halle
hatte zu geſtern abend in die Kaiſerſäle eine öffentliche Ver
ſammlung einberufen zu der Herr Reichstagsabgeordneter
Everling und Herr Landtagsabgeordneter Dr Keil
als Redner gewonnen waren Herr Everling behandelte
in feſſelnder Darſtellung die letzten politiſchen Vorgänge
die Aktion im Reichstage Bülows Verantwortung das
Verhalten der Parteien und die Garantien für eine beſſere
Zukunſt An die wormherzigen patriotiſchen Ausführungen
des Redners knüpfte ſich eine kurze Debatte in der die kaiſer
liche Politik in der Burenfrage gebilligt und nach der Reichs
finanzreform gefragt wurde Dieſe ſoll in einer zweiten
Verſammlung behandelt werden Herr Landtagsabgeordneter
Keil gab ſodann einen Ueberblick über die preußiſchen Be
ſoldungs und Steuervorlagen eine Materie die aus den
Zeitungen ſchon bekannt war Jntereſſant war die Mit
teilung die Herrn Keil durch Herrn Reichstagsabgeordneten
Schmidt telegraphiſch zuteil geworden war daß Halle bei
der neuen Serviseinteilung um eine Stufe herunter
geſetzt iſt Der Vorſitzende ſchloß die gut beſuchte Ver
ſammlung mit einem Hoch auf den Kaiſer

Unſere ProvinzialStädte Feuer Sozietät
vollendet mit dem Schluſſe dieſes Jahres ihr 70 Geſchäfts
jahr gleichzeitig werden 30 Jahre verfloſſen ſein ſeit jener
umfaſſenden Umgeſtaltung mit der auch die Mobiliarver
ſicherung aufgenommen und die Anſtalt nach Abtrennung
aus der unmittelbaren Verwaltung der Staatsregierung in

g won der Provinzialverwaltung eingefügt wor
en iſt
Wie überaus günſtig ſich unſere Provinzialanſtalt ent

wickelt hat ergibt ſich aus dem ſtetigen erfreulichen An
wachſen des Verſicherungsbeſtandes der ſich ſeit der Reorga
niſation vor 30 Jahren faſt verſünffacht hat und jetzt eine
e en von über 1 Milliarde 550 Millionen
aufweiſt

Infolge der günſtigen Entwickelung ſind die Beiträge
immer niedriger geworden während von 1879 bis 1889 noch

und von 1890 bis 1902 von den lagerbuchsmäßigen
Beiträgen erhoben wurden wird ſeit 1903 ein Viertel dieſer
Beiträge von vornherein außer Anſatz gelaſſen

Das Vermögen der Sozietät iſt dabei auf ca 8 Mill Mk
angewachſen Dies eigene Vermögen bürgt neben der Zu
gehörigkeit der Anſtalt zum Feuerverſicherungsverband in
Mitteldeutſchland welcher zu gemeinſchaftlicher Schäden
tragung eine Verſicherungsſumme von 310 Milliarden ver
einigt und ein eigenes Vermögen von 712 Millionen Mark
beſißt für die Gleichmäßigkeit der Beiträge

Für die Regulierung der Brandſchäden ſind nicht die
Vorſchriften des ſtrengen Rechts ſondern die Grund
lätze von Nachſicht und Billigkeit maßgebend
ſeit der Reorganiſation alſo ſeit 30 Jahren iſt noch kein
einziger Prozeß von einem Brandbeſchädigten gegen die So
gietät angeſtrengt ſchiedsrichterliche Entſcheidung aber nur
in ſechs Fällen angerufen worden Seit dem Veſtehen der
Fietät ſind bisher rund 35 Millionen Mark für Brand
ſchäden vergütet
d An der Förderung der allgemeinen Feuerſicherheit und
a Feuerſchutzes in unſerer Provinz hat die Sozietät regen
d genommen, ſie hat vielfach Anregungen g und
diſt Verbeſſerung des Feuerlöſchweſens durch erhebliche Bei

fen unterſtützt Nicht unerwähnt ſeien auch ihre Beſtre
gingen zur Verminderung der immer noch zune
ar erbrandſtiftungen Die Aufwendungen der Sozietät
betraeg tliche Zwecke haben ſeit 1871 über 1 Million Mark

rege die Sozietätseinrichtungen wird von dem Bu
ſichern Aal le Leipzigerſtraße 52 und von den Ver
Aue n gskommiſſaren der Sozietät bereitwilligſt nähere
ietgt et erteilt auch werden dort etwaige Wünſche der So
genoſſen wegen ihrer Verſicherungen gern entgegen

Vorträge im Frauen Erholungsheim
n Waſſerprozeßß des Müllers Arnold mit Friedrich dem

hatte Großenihn Herr Geheimrat Profeſſor Dr Stammler der
eines W Rechtslehrer unſerer Aniverſität zum Thema
erholun Frrages gewählt den er geſtern im Frauen
Form ſngim hielt Jn äußerſt prägnanter und lebendiger
Verlau Jilderte Geheimrat Stammler die Geſchichte und den
deſhigt dieſes denkwürdigen Prozeſſes der in der Rechts

e Linzigartig daſteht
üller Johann Arnold beſaß bei Pommerzig imKreimehreren eine Waſſermühle in Erbpacht die ſchon ſeit
enerationen in ſeiner Familie war und für diea en ſeinen Lehnsherrn den Grafen Schmettau einen jähr

Zins zu zahlen hatte Dieſe Mühle wurde im Jahre
1770 in ihrer Nutzbarkeit beeinträchtigt als ein Landrat
von Gersdorff ſich auf ſeinem Gute oberhalb der Mühle drei
Karpfenteiche einrichtete und für dieſe durch Schleuſen das
Waſſer des Krebsbaches der die Mühle bisher getrieben

abſperren ließ Infolgedeſſen entrichtete der Müller Arnold
der ſich darüber vergeblich bei den Behörden beſchwert hatte
nun auch ſeine Abgaben an den Grafen Schmettau nicht mehr
a einem Prozeß den der Graf anſtrengte wurde der Müller

rnold verurteilt und ſein Recht an der Mühle verſteigert
Der Müller der nun mit ſeiner Familie auf die Straße ge
ſetzt war begann einen hartnäckigen und erbitterten Kampf
um ſein Recht Die e h Kriegs und Domänen
kammer zu Küſtrin an die er ſich nach einer Jmmediat
eingabe an den König wandte wies ihn jedoch mit ſeiner
Forderung ab Jn dem Urteil wurde ausgeführt die An
lage der Karpfenteiche könne dem Herrn von Gersdorff nicht
unterſagt werden da ein jeder auf ſeinem Grund und
Boden tun und laſſen kann was er will

Dieſes Urteil wurde von dem Kammergericht
tigt ſich Arnold im Wege der Appellation wandte be
ätigt

Der König der ſelbſt das regſte Jntereſſe an dem Ver
lauf des Prozeſſes nahm und auf ſeiten des Arnold ſtand
war ergrimmt über dieſe Entſcheidung Er glaubte daß die
Juſtizbeamten in den Streit des einfachen Mannes gegen
die adeligen Herren parteiiſch geurteilt und dem Müller
ſchweres Unrecht zugefügt hätten Um ein Exempel zu
ſtatuieren ver nichtete der König in einem Reſkript das
Urteil der Richter der Großkanzler erhielt ſeine Ent
laſſung und die Räte des Kammergerichts und der
Küſtriner Regierung die für die Verurteilung Arnolds ge
ſtimmt hatten wurden infam kfaſſiert zu einjähriger
Feſtungshaft und zum Schadenerſatz an den Müller ver
urteilt Nach dem Tod Friedrichs des Großen ſechs Jahre
ſpäter wurde der Prozeß von neuem aufgenommen weil
man ſich allgemein darüber einig war daß wenigſtens den
Richtern hier ein ungeheures Unrecht geſchehen war Jn
einem Dekret hob Friedrich Wilhelm II den Machtſpruch
Friedrichs II auf und überwies den Prozeß dem Ober
tribunalgericht Nun wurden die Beamten freigeſprochen
und wieder in ihre Stellungen eingeſetzt und die an den
Müller gezahlten Gelder wurden ihnen zurückerſtattet

So hat der Prozeß und damit ſchloß Geheimrat
Stammler ſeine intereſſanten Ausführungen äußerlich
wohl ſein Ende erreicht aber einen inneren harmoniſchen
Abſchluß hat er nicht gefunden

Der Ortsverband der deutſchen Gewerkſchaften D
hielt unlängſt im Reſtaurant Schwarzes Roß eine gut be
ſuchte Verſammlung alb die folgende Herren in den Vor
ſtand wählte Krüger als Vorſitzenden Neuwahl Mode
als Schriftführer Neuwahl Moye als Kaſſierer Wieder
wahl Taube als Wanderkaſſierer Wiederwahl und
Knopf als Bücherwart Neuwahl Eine rege Debatte
entfaltete ſich wegen der großen Notlage der arbei
tenden Klaſſe und der ſchlechten Verhält
niſſe in Sachen der Arbeitsnachweiſe in der
Stadt Halle Eine vor ca 2 Jahren an die hieſigen Kör
perſchaften eingereichte Eingabe um

Einrichtung eines allgemeinen Arbeits
nachweiſes

harrt noch immer der Vollendung Die Verſammlung beauf
tragte den Vorſtand nochmals in dieſer Angelegenheit vor
zugehen

Ganz beſonders wurde gebeten den Vortragsabend der
Sonntag den 15 November er abends 8 Uhr im Saale der
Börſenhalle ſtattfindet recht zahlreich mit den erwachſenen
Angehörigen zu beſuchen Hierbei wird Frau Juſtizrat
Bennewi z einen Vortrag über das Frauenrecht und
Stvafgeſetzbuch halten Außerdem wird vom Mitteldeutſchen
Ausbreitungsverband am Bußtag nachmittags 4 Uhr in
dem Reſtaurant Paſſage eine Verſammlung abgehalten in
der Vorträge über die kulturelle und wirtſchaftliche Bedeu
tung der deutſchen Gewerkvereine geboten werden Als
Vortragende ſind die Kollegen Krüger Halle und Schröter
Schkeuditz beſtimmt Ferner macht der Vorſitzende bekannt
daß demnächſt eine Verſammlung ſich mit den neuen
Reichsſteuern beſchäftigen wird

Meldeverfahren bei Eiſenbahnunfällen
Die Vorſchriften für das Meldeverfahren bei Eiſen

bahnunfällen für den Nachrichtendienſt und die Verwen
dung der Hilfszüge und Hilfsgerätewagen erhalten am
1 Januar k J eine neue Faſſung Zur Entlaſtung der
meldepflichtigen Station und zur Beſchleunigung der Ab
gabe der für mehrere Empfänger beſtimmten Telegramme
werden durch die Eiſenbahndirektionen geignete größere
Stationen als telegraphiſche Vermittelunggsſtellen beſtellt
Die Alarmierung der Hilfszüge durch die Eiſenbahndirektion
ſoll dnnſtis nur einmal während des Nachts vorgenommen
werden

Vogelſchutz im Winter
Zu dieſem Kapitel ſchreibt man uns von ſachkundiger

Seite Die Meldung daß die Waldvögel keine Nahrung
mehr fänden ſobald es Winter wird und ſtets künſtlicher
Fütterung bedürfen iſt irrig Jn der Tat wird mit Vogelfutter oft ganz unnötig verſchwenderiſch umgegangen Jn

dem ausgezeichneten Buche Löſung der V chutzfrage nach
Freiherrn von Berlepſch von Martin Hieſemann heißt es
Der künſtlichen Fütterung bedürfen die Vögel im allge

meinen nur bei und nach gewiſſen Witterungsumſchlägen
beſonders bei eintretendem Wirbelſchnee Rauhreif und
Glatteis Dann aber genügen wie genaue Beobachtungen
ergeben haben infolge des außerordentlich vaſchen Stoff
wechſels unſerer Kleinvögel oft wenige Stunden der Ent
behrung um große Maſſen von Meiſen Baumläufern Klei
bern Spechten Goldhähnchen u a zu verwichten Für die
Vogelfreunde iſt es alſo außerordentlich wichtig die Wit
terungsverhältniſſe genau zu beobachten und ſchnell einzu
greifen falls es nötig iſt Um dieſes zu ermöglichen müſſen
den Tierchen aber die Futterſtellen bereits bekannt ſein
Das berückſichtige man ja und ebenſo die örtlichen Verhält
niſſe Sind die Vögel nur auf kleine Stände und dürftige
Gärten angewieſen die im Winter nicht genügend natürliche
Futterquellen bieten ſo iſt die Nachhilfe mit künſtlicher
Fütterung an ſich angezeigt

Falſche Reichsbanknoten Jm Laufe dieſes Jahres ſind
in verſchiedenen Städten Deutſchlands falſche Reichsbank
noten über 100 Mark in Umlauf gebracht worden ohne daß
es bisher gelang die Verfertiger oder Verbreiter zu er
mitteln Die Falſchſtücke tragen die Seriennummer 3 610 591D

Unterſchrift und Strafſatz ſind undeutlich Das künſtliche

gedruckt ebenſo Stempel und Nummer Die Riffelung iſt
mit der Hand hergeſtellt und die Faſern durch rötliche Striche
angedeutet Hals und Rücken der weiblichen Figuren ſowie
die am unteren Rand befindlichen Zeichen Adler und 100

auf der Rückſeite ſind mit der Hand nachgezeichnet Es
iſt alſo bei Annahme von 100 Markſcheinen Vorſicht ge
boten

Der Männer Turn Verein Halle feierte am Montag in den
mit den Vereinsfarben und Turner Emblemen feſtlich geſchmückten
Thaliaſälen ſein 22 Winterfeſt Nicht nur ſämtliche Halleſche
ſondern auch Vertreter auswärtiger Turnvereine und ehemalige
Mitglieder von nah und fern waren erſchienen um einige fröh
liche Stunden inmitten des feſtgebenden Vereins zu feiern Nach
dem der Feſtabend durch Muſikſtüch eingeleitet die Begrüßung
durch den Vorſitzenden erfolgt war und ein ſchön vorgetragener
Prolog dem Abend die Weihe gegeben hatte wurde den Feſt
teilnehmern das Können einer 15 Mann ſtarken Barrenriege vor
geführt Es folgten ſodann Stabübungen der Damenabteilung
die ebenſo wie die darauf von 30 Mitgliedern an freiſtehenden
Leitern mit großer Geſchicklichkeit und Gewandtheit aufgebauten
Pyramiden mit lebhaftem Applaus aufgenommen wurden Ein
flott geſpieltes Theaterſtück erregte allgemeine Heiterkeit Den
Schluß der Vorführungen und zugleich Einleitung des die Teil
nehmer bis in die frühen Morgenſtunden zuſammenhaltenden
Balles bildete ein von 25 Damen graziös ausgeführter Blumen
Reifenreigen

Die Verſammlung ehemaliger Droyßigerinnen findet am
Sonnabend im Evangeliſchen Vereinshauſe Kronprinz ſtatt

Chriſtlicher Verein Junger Männer Ueber das Thema
Hygieniſche Wanderungen durch Halle wird Herr Geh Sanitäts

rat Dr Scharfe am nächſten Sonntag abends 8 Uhr im Chriſt
lichen Verein Junger Männer Geiſtſtraße 29 einen Vortrag
halten Jeder junge Mann iſt eingeladen der Zutritt frei

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Sonntag abend 8 Uhr
redet Herr Evangeliſt K O Steinert Leipzig über das Thema
Folgen der Unentſchiedenheit Der Eintritt iſt frei Jeden

Donnerstag 84 Uhr Allianzbibelſtunde zur Förderung des Ein
heitsgedankens unter den Kindern Gottes aller Denominationen

h

Die Grubenkakaſtrophe in Weſſtfalen
Soviel aus den bis zur Stunde nur ſpärlich einlaufen

den Nachrichten geſchloſſen werden kann muß leider ange
nommen werden daß der größte Teil der eingeſchloſſenen
360 Bergleute verloren iſt Die Urſache des Unglücks iſt
wie ſchon gemeldet in einer Kohlenſtaubexploſion zu ſuchen
Die Angaben über die Zahl der bisher geborgenen Toten
ſchwanken zwiſchen 27 und 36 Jedenfalls iſt die Kata
ſtrophe eine der ſchwerſten ſeit langer Zeit

Dem B entnehmen wir den nachſtehenden
Bericht von der Unglücksſtätte

Hamm 12 Nov 2 Uhr 35 Min nachm Soweit fich
bis jetzt feſtſtellen läßt ereignete ſich das Unglück in früher
Morgenſtunde auf der zweiten Sohle des Schachtes II der
Zeche die eine große Doppelſchachtanlage iſt Zur Zeit des
Anglücks war eine etwa 400 Mann zählende Belegſchaft in
der Grube Wie geſagt wurde glaubt man daß die Ex
ploſion in dem Aufbruch von der zweiten zur dritten Sohle
ſich ereignete Als ich eben den Zechenplatz verließ wurden
erade wieder vier Tote zutage gefördert womit ſich dieSeahe der bis jetzt geborgenen Toten auf 35

erhöht Außerdem ſind ungefähr 18 Schwerverletz te
zutage gefördert worden Die Toten wurden in der Ma
ſchinenhalle untergebracht während die Verletzten ſofort in
die benachbarten Krankenhäuſer geſchafft wurden Bis jetzt
überſteigt die Zahl der Toten weſentlich die der Verletzten
Es iſt nicht anzunehmen daß von den ſich noch in der Grube
befindenden 300 Vergleuten noch eine größere Anzahl lebend
wieder zutage gebracht werden kann Durch die gewaltige
Exploſion ſind die unterirdiſchen Mauern verſchüttet und
beſchädigt worden wodurch naturgemäß die Rettungsarbeiten
außerordentlich erſchwert werden Zu den Rettungsarbeiten
hatten ſich ſofort nach dem Bekanntwerden des Unglücks die
Mannſchaften der benachbarten Zechen de Wendel und Grim
berg mit ihren Leitern eingefunden Vor kurzem trafen
auch die Rettungsmannſchaften der Zeche Rhein Elbe der
Gelſenkirchener Bergwerksgeſellſchaft hier ein die auch bei
dem großen Grubenunglück von Courbière in Aktion ge
treten waren Die Mannſchaften fuhren ſofort mit ihren
Apparaten in die Grube ein um ſich an dem Rettungswerk
zu beteiligen

Kurz vor Redaktionsſchluß kommt die Nachricht daß man
zuſtändiger Stelle an der Rettung der noch eingeſchloſſenen
BVergleute zweifelt Das Telegramm das uns die Unglücks
botſchaft bringt lautet

Hagen 12 Nov Jn dem Bergrat der unter Vor
ſitz des Berghauptmanns Liebrecht ſtattfand wurde
die Unmöglichkeit feſtgeſtellt die Rettungsarbeiten
weiter fortzuſetzen Man beabſichtigt den Schacht
in dem ſich noch über 300 Vergleute befinden unter
Waſſer zu ſetzen

Die Entſtehung von Kohlenſtanberploſtonen
Von fachmänniſcher Seite wird dem zu dem

Unglück auf Grube Radbod geſchrieben Kohlenſtaub
exploſionen gehören zu den traurigſten aber leider nicht
immer unvermeidbaren Vorkommniſſen in Kohlengruben
Bekanntlich bildet der feine Kohlenſtaub mit der Luft zu
ſammen ein Gemenge welches ebenſo exploſions
gefährlich iſt wie die gefürchteten Schlagenden
Wetter Jn Bergwerken deren Kohle zur Zerſtäubung
neigt werden daher ausgedehnte Berieſelungsanlagen vor
geſehen um den Kohlenſtaub im Entſtehen bereits in Form
eines Kohlenſchlammes niederzuſchlagen Wo derartige
Berieſelungsanlagen regelmäßig in Betrieb
genommen werden darf die Gefahr einer Kohlenſtaub
exploſion als ausgeſchloſſen gelten Es iſt aber
wohl denkbar daß in Zechen deren Kohle nur ſo wenig
Staub bildet daß man von ſolchen Anlagen abſieht ge
legentlich Flötze angebohrt werden die ſtark ſtauben Jn
ſolchem Falle iſt natürlich die allergrößte Vorſicht am Platze
Die Sicherheitslampen welche man zum Schutze gegen ſchla
ende Wetter benutzt ſchützen an ſich auch gegen Kohlen
taubexploſionen es bleiben aber andere Exploſionsurſachen

möglich Unter Umſtänden genügt ein Fünkchen welches
zwiſchen der Spitzhacke eines Häuers und einem harten

Waſſerzeichen und Kontrollbuchſtaben ſind beſonders auf



älterenSteinchen um eine loſtonprengſchuß lamme ſchwache ſchlagende abel eine Verletzung bei Nach einiger Zeit ſtellte ſiche richt n würde z den lenſtaub HinSveent nung ein an Leren Folgen der junge Mann im

zur Exploſion bringen So können aller Sicherheits hieſigen Krankenhauſe geſtorben i
maßnahmen durch eine Verkettung unglückſeliger Umſtände f Schmölln 11 Nov Stationskaſſenräuber
und Zufälligkeiten Kataſtrophen von der Art der oben geſ derte cniſtehen Der Beruf des Bergmannes bleibt
er ein außerordentlich gefährlicher und niemand der in

die Grube einfährt kann wiſſen ob er das Tageslicht wieder
mit fröhlichem Glück auf begrüßen kann

Provinzial Nachrichten
Das Urteil im Mordprozeß Döll

D Leipzig 12 Nov Die Geſchworenen verneinten bei
der Minna Döll die Schuldfrage auf Mord bejahten aber
die Frage auf Totſchlag durch Beibringung von Gift bei
dem Buchdrucker Walter Schmidt bejahten ſie nur die Frage
der Beihilfe bei der Beibringung von Gift Das nach 5 Uhr
verkündete Urteil lautet Die Angeklagte Minna Döll wird
wegen Totſchlags in Verbindung mit einem Giftverbrechen
zu 14 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehr
verluſt verurteilt Der Angeklagte Schmidt wird wegen

Beihilfe zu einem Giftverbrechen zu 10 Jahren Zuchthaus
und 10 Jahren Ehrverluſt verurteilt An der Strafe der Döll
werden 5 Monate Unterſuchungshaft abgerechnet

Verwerfung der Reviſion im Molitor Prozeß
Leipzig 12 Nov Jn der Reviſionsſache Herzog Mo

litor hat das Reichsgericht die Reviſion zurückgewieſen

Von der Schiffahrt
Aken 11 Nov Die Elbe geht mit ſchwachem Treibeis

der Waſſerſtand iſt beinahe ſo niedrig wie im Sommer 1904
ſage als gewöhnlich hat ſich die Schiffahrt genötigt ge
ſehen den Betrieb einzuſtellen und den Schutz der Häfen auf

zuſuchen Jn dem Verkehrshafen der Aktiengeſellſchaft lagen
heute etwa 50 Kähne und ein Dampfer Ein Schleppzug
hielt an der Hafenſpitze Am ſtädtiſchen Ufer Ruſſendamm

lagen fünf Dampfer die Kohlen einnahmen Auch mehrere
Schleppkähne lagern an derſelben Uferſtrecke Jm fiskali
ſchen Hornhafen liegen bereits 10 Kähne Die Elbfähre iſt
im Winterhafen verankert Fuhrwerke werden einſtweilen
nicht befördert Der Perſonenverkehr wird durch den Hand
kahn vermittelt

Unduldſam
V Stendal 11 Nov Hier ſtarb am 3 November der

Gaſtwirt Runge Er war von einem Pferde getreten wor
den und erlag den erlittenen Verletzungen Am 6 Novem
ber ſollte er beerdigt werden und wie es Sitte iſt ſollte
der Geiſtliche am Grabe ſeines Amtes walten Der Paſtor

romme lehnte es indeſſen ab ſich bei der Beerdigung zu
beteiligen Der Verſtorbene habe ſich zu Lebzeiten wenig
um die Kirche gekümmert und ſie faſt gar nicht be
ſucht alſo habe er auch keinen Anſpruch auf die kirchlichen
Ehrungen Die Verwandten wollten aber ihren Verſtor
benen nicht der Erde übergeben ohne kirchlichen Segen Sie
gingen zu einem Geiſtlichen nach Seehauſen und baten dieſen
um ſeine geiſtliche Tätigkeit Er konnte aus rechtlichen
Gründen dieſem Verlangen nicht nachkommen ſchrieb aber
an ſeinen Amtsbruder nach Schönberg einen Brief Paſtor
Fromme muß dadurch wohl anderen Sinnes geworden ſein
er ließ den Verwandten ſagen er ſei jetzt zur Mitwirkung
bei der Beerdigung bereit allerdings müßte wegen der bis
herigen Verzögerung die Beerdigung eine Stunde ſpäter er
folgen Da das aus mancherlei Gründen nicht möglich alles
ſchon anweſend und bereit war ſo mußte die Beerdigung vor
ſich gehen ohne die Mitwirkung des Geiſtlichen

Die Beerdigung war auch ohnedies feierlich genug
Runge war Kriegsteilnehmer von 1870/71 geweſen Wie es
heißt ſoll über das Verhalten des Geiſtlichen Beſchwerde
beim Konſiſtorium erhoben worden ſein

Annaburg 12 Nov Be im Wärmen am Ofen
verbrannt Jn der vierten Klaſſe der hieſigen Ge
meindeſchule ereignete ſich geſtern morgen ein beklagens
werter Unglücksfall Das zehnjährige Töchterchen des Han
delsmannes Simon wärmte ſich vor Beginn des Unter
richtes am Ofen des Klaſſenzimmers Die Kleider des Kin
des fingen Feuer und hell brennend ſtürzte die Unglückliche
ins Freie wo hinzukommende hilfsbereite Leute die Flam
men erſtickten Das bedauernswerte Mädchen hat ſo ſchwere
J ndrwnnden erlitten daß an ſeinem Aufkommen gezweifelt
wird

Udeſtedt bei Vieſelbach 9 Nov Tödlicher
Stur Der 40 Jahre alte Landwirt Otto Kaſtner ſtürzte
in ſeiner Scheune aus beträchtlicher Höhe herob und blieb
mit zerbrochenen Rippen bewußtlos liegen Eine Rippe
drang ihm in die Lunge ſo daß bald darauf der Tod ein

trat Der Verunglückte hinterläßt eine Witwe mit drei
Kindern

Arnſtadt 11 Nov Leichenfund Jm Fürſt
lichen Jagdrevier wurde geſtern von Jägern die in Ver
weſung übergegangene Leiche eines Mannes aufgefunden

deſſen Jdentität bis jetzt nicht feſtgeſtellt werden konnte
Jena 11 Nov Jagd auf Bürgermeiſter

Bei den diesjährigen Jagden ſcheint es jetzt auf die Bürger
meiſter abgeſehen zu ſein Eben erſt wurde der Bürger
meiſter Dr Müller in Jena angeſchoſſen und heute wird be
richtet daß Bürgermeiſter Kolbe von Auma an beiden
Beinen und am Ellbogengelenk angeſchoſſen worden iſt

8 Jena 11 Nov Einen gewaltigen Schreck
erlitt dieſer Tage ein Bruder Studio Er hatte zu Hauſe
von ſeinem alten Herrn ein hübſches Sümmchen 3500 Mk

mitbekommen Am Abend ſeiner Ankunft war er noch
verſchiedentlich eingekehrt und als er früh erwachte fehlte
ihm plötzlich das Geld krampfhaft wurde alles durchſucht
aber es war und blieb verſchwunden ſo daß der Verluſt
träger auf den Gedanken kam beſtohlen zu ſein und in
dieſem Sinne Anzeige erſtattete Aber als er auf ſeiner
Bude noch einmal genau nachſah ſiehe da aus einem Winkel
des Kleiderſchrankes lugte ihn die Brieftaſche mit dem
Mammon ſchelmiſch an er hatte ſie des Abends dahin ver

eckt und dies unter dem Einfluß des Alkohols völlig ver
geſſen

Jena 12 Nov Folgenſchwerer Streitei einem Zwiſt der kürzlich zwiſchen dem 17jährigen Land
wirtsgehilfen Häßner in Winzerla und ſeinem 12jähr Bruder

leiten z entſtand fügte der jüngere dem Bruder mit einer

Vor ca 14 Tagen war nachts mittels Einbruchs in die
hieſige Stationskaſſe ein Betrag von 127 Mark geſtohlen
worden Als Täter wurde etzt ein früherer Bahnwärter
ermittelt der bereits ein Geſtändnis abgelegt hat

Gera 11 Novbr Schadenerſatzanſprüche
r die Stadt Die neue ſtädtiſche Waſſerleitung
ſt kaum für rund 900 000 Mk fertiggeſtellt ſo kommen auch

die Anlieger der Leitung in Harpersdorf und Kraftsdorf
worunter ſich mehrere Mühlenbeſitzer befinden die run
150 000 Mk Schadenerſatz verlangen weil ihren Mühlen
durch die Waſſerleitung das Waſſer entzogen werde Jn der
Sache ſtand beim Landgericht Termin an Das Gericht machte t dahin ſchlüſſig daß bevor in der Angelegen
heit weitergegangen wird erſt zwiſchen den Parteien noch
ein Vergleich verſucht werden ſoll Für die Stadt ſcheint
der Prozeß nicht un liegen weil ſie für ihre Waſſer
leitung nur geſchloſſene Wäſſer alſo Quellen ihrer eigenen
Grundſtücke verwendet

Gera 10 Nov Verhaftung eines Mordbuben Joſeph Orlovic der an dem im Herbſte 1906
bei Heinersdorf im reußiſchen Oberlande ausgeführten Raub
morde beteiligt ſein ſoll iſt bei Solingen verhaftet worden
Ein wegen dieſes Raubmordes zu zwölf Jahren Zuchthaus
Verurteilter hat im Zuchthauſe den Orlovic als Mitſchul
digen angegeben und zwar als den der den tödlichen Stich
ausgeführt hat

Leipzig 12 Nov Ein Kandidat für Haus
beſitzer und Mieter Jn Waldheim iſt im dortigen
Anzeiger folgendes Jnſerat zu leſen Achtung Um den

Reigen der Agitation bei den Stadtverordnetenwahlen zu
eröffnen empfehle ich mich als Stadtverordneter Jch ſchaffe
die Hypotheken und den Hauszins ab Schäfer Herr
Schäfer dürfte einſtimmig gewählt werden da ſelbſtverſtänd
lich ſowohl die Hausbeſitzer wie auch die Mieter für ihn be
geiſtert ſind

Radeberg 12 Nov Schrecklicher Kindes
mord Jm benachbarten Schönborn war der acht Monate
alte Knabe Willy Helm in Pflege Am Sonntag beſuchte
nach dem L die Mutter mit einer Freundin das Kind
und machte mit ihm eine Spazierfahrt Als ſie zurückkehrten
war das Kind eine Leiche Der Arzt konſtatierte Herzſchlag
und die Leiche ſollte zur Ruhe gebettet werden Jnzwiſchen
hatte ſich die Gendarmerie aber mit dem Fall beſchäftigt
die Mutter in Verhör genommen und ſie zu dem Geſtändnis
gebracht daß ihre Freundin auf ihr Anſtiften hin das Kind
getötet habe Die gefühlloſen Verbrecherinnen hatten auf
der Spazierfahrt das Kind aus dem Wagen genommen und
es nackt bei der großen Kälte in kaltes fließendes
Waſſer gehalten Ein Herzſchlag war die Folge Die
Kindesmörderinnen wurden ſofort verhaftet

Vermischtes

Strandung des Militärluftlchiffes
auf dem Stettiner Haff

Einen jähen Abſchluß hat geſtern morgen wie ſchon
telegraphiſch berichtet die von Tegel aus begonnene Dauer
fahrt des Militärluftſchiffes Groß 1 gefunden
Der Lenkballon verlor unterwegs die Orientierung
und geriet anſtatt nach dem feſtgeſetzten Ziel Hannover zu
gelangen auf das Stertiner Haff wo er um 1 Uhr morgens
unfreiwillig auf das Waſſer niederging Das Militär
luftſchiff trieb zwei Stunden lang auf vem
Waſſer und landete um 3 Uhr morgens auf der Jnſel
Wollin auf einer Wieſe Der Ballon wurde durch einen
alten Weidenbaum aufgeriſſen und erlitt ſchwere Be
ſchädig ungen Die Jnſaſſen der Gondel ſind jedoch
wohlbehalten Zur Bergung des Ballons iſt eine
Kompagnie nach Wollin abgegangen

Jntereſſante Verſuche mit einem Monoplan Jn Pariſer
aeronautiſchen Kreiſen bekundet man lebhaftes Jntereſſe für
die angeblich glänzenden Flüge welche ein bekannter Sports
mann mit ſeinem in Paris gebauten Monoplan in der Um
gebung von Raſt att ausführt Automobiliſten ſahen einen
mechaniſchen Vogel in bedeutender Höhe über Baum
gruppen kreiſen Als ſie ſich näherten entfernte ſich raſch
der Flieger und entſchwand den Blicken Dadurch gewann
es den Anſchein daß die Verſuche geheim gehalten werden
Der Apparat iſt mit vorne angeordnetem 35pferdigen fächer
förmigem Siebenzylindermotor verſehen und beſitzt hinten
eine kleine Stabilitätszelle mit den Steuern

Ein neues Eldorado Wie aus Newyork berichtet wird
ſollen zwei Unternehmer Adam Unholtz und C W Bruce aus
Waſhington die eben aus Colombia zurückgekehrt ſind ein neues
Eldorado in dieſer Republik entdeckt haben Sie bringen für
20 000 Dollars Goldſtoub mit den ſie wie ſie erzählen durch
Waſchen in 10 Tagen geſammelt haben

Die Farrar dementiert ihre Verlobung Geraldine
Farrar hat bei ihrer Ankunft in Newyork wie von dort
geſchrieben wird einem Reporter gegenüber die Nachricht
von ihrer Verlobung mit Antonio Scotti als Unſinn
bezeichnet Auch Signor Scotti ſtellte die Verlobung wie
der Reporter berichtet emphatiſch in Abrede
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Das weſtfäliſche Grubennnglügk
Hamm 12 Nov Die Rettungsarbeiten wurden

auſgehalten daß ein Automobil das zum Tran dadurch
SportHilfsmitteln benutzt wurde umſchlug Di vonmannſchaften konnten nur kurze Strecken vordrit tungs

überall das Feuer wütete gen da
Der Eindruck in Hamm

Hamm 12 Nov Automobile und Droſchken durch
die Stadt und bringen Tote und Verwundete nach den afen
kenhäuſern die von den Angehörigen der Vergleute unten
ſind Ueberall herrſcht Jammer und Schrecken Die Str ist
an der Unglücksſtelle ſind mit Menſchen gefüllt Ueber ben
Schickſal der noch eingeſchloſſenen Arbeiter herrſcht das

ein Zweifel aum nochDie Zahl der Verlorenen
Hamm 12 Nov Wie die Zeche Radbod mitteilt fuhr

im ganzen 380 Arbeiter ein Bisher wurden 37 Tote
Verletzte und 6 Lebende geborgen Es fehlen alſo 302 Ver
leute die allem Anſchein nach verloren ſind g

Siehe auch den ausführlichen Artikel

Berlin 12 Nov Jm Reichstag richtete das Zen
trum folgende Jnterpellation an den Reichskanzl
Jſt der Reichskanzler in der Lage und bereit über die r
ach e des weſtfäliſchen Grubenunglücks vom 11 Novemte
1908 Auskunft zu geben Jnwieweit waren auf Grund der
bei früheren Angkücksfällen gemachten Erfahrungen Vor
ſichtsmaßregeln getroffen Welche Vorkehrungen
denkt man zu treffen um in Zukunft derartige Unglücksfälle
zu verhüten

Die Beſteuerung der Beamten im Abgeordnetenhaus
Berlin 12 Nov Jm Abgeordnetenhaus wurde

ein Geſetzentwurf eingebracht betreffend die Heranziehung
der Staatsbeamten zu den Gemeindeſteuern
Die Beamten ſollen wie andere Perſonen beſteuert
werden ſofern der kommunale Zuſchlag nicht mehr als 100
Prozent der Staats Einkommenſteuer beträgt

Zur Affäre Schnitzer
München 12 Nov Die Münchener Neueſten Nach

richten veröffentlichen eine Zuſchrift von Prof Schnitzer
welche ſich mit der Blättermeldung beſchäftigt nach der eine
päpſtliche Verfügung Schnitzer befahl fortan nicht
zu publizieren keine Vorträge zu halten und ſich überhaupt
jeder öffentlichen Kundgbeung welcher Art auch immer zu
enthalten Schnitzer erklärt ſoweit 5 das Verbot Vor
leſungen oder Vorträge zu halten auf theologiſche Dinge
beziehe ſei er ihm von Anfang an zuvor gekommen
da er ſich aller theologiſchen und aller für die Kandidaten
der Theologie beſtimmten pädagogiſchen Vorleſungen ent
halten habe Aber das Verbot nicht etwa nur theologiſche
ſondern überhaupt irgendwelche Vorleſungen oder Vorträge
über irgendwelche Disziplin abzuhalten oder irgendwelche
publiziſtiſche Tätigkeit auzuüben bedeute einen ſolch offen
kundigen Eingriff in ſeine perſönlichen akademiſchen und
ſtaetsbürgerlichen Rechte und Pflichten daß er ſich bei aller
dem Oberhaupt der Kirche gebührenden Ehrerbietung außer
ſtande ſehe ihm zu entſprechen

Zum André Fund
Kopenhagen 12 Nov Hier lief ein Telegramm vom

Kapitän des Schooners Jnga ein das die Meldung über
den André Fund beſtätigt Das Telegramm berichtet
Kapitän Chalker habe das Grab nordweſtlich von Magfort
in Labrador entdeckt

Verhaftungen von Anarchiſten in Toulon
Toulon 12 Nov Die Sicherheitsbehörde nahm in der

Wohnung mehrerer Arſenalarbeiter und Angehöriger des
anarchiſtiſchen und antimilitariſtiſchen Ver
eins der die Zeitſchrift La jeunesse libre gegründet hat
ſowie in den Räumen des Vereinslokals Durchſuchungen vor
und beſchlagnahmte mehrere Ballen aufrühreriſcher Flug
ſchriften Der Sekretär des Vereins ſowie der des
revolutionären Syndikats wurden verhaftet

Von der franzöſiſchen Deputiertenkammer
Paris 12 Nov Die Kammer nahm in der Nachmittags

Sitzung das Budget des Handelsminiſteriums an und begann
die Beratung des Budgets des Miniſteriums des Jnnern

Die ungariſche Wahlreform
Budapeſt 12 Nov Jm Abgeordnetenhauſe

ſprach über die Vorlage der Wahlrechtsreform ausſchließ
lich der Miniſter des Jnnern Graf Andraſſy um die
Vorlage zu begründen Hierauf wurde beſchloſſen die An

einem Ausſchuß von 31 Mitgliedern zu über
ragen der morgen gewählt werden ſoll Die Verhandlung

im Plenum dürfte erſt in einigen Monaten erfolgen
Erhöhung der Offiziersgehälter in Rußland

Petersburg 12 Nov Der Kriegsminiſter ſprach in der
Reichsduma über einen Geſetzentwurf betreffend die Er
höhung der Offiziersgehälter vom Jahre 1909 ab Vor
läufig kommen nur die niederen Chargen die Aerzte
Veterinäre und Geiſtlichen in Betracht Die Gehaltserhöhung
der oberen Grade ſoll ſpäter erfolgen

Erklärungen des öſterreichiſchen Geſandten in Belgrad
Belgrad 12 Nov Der öſterreichiſchungariſche Geſandte

in Belgrad Graf Forgach ſtattete geſtern wie von zvtan
diger Seite gemeldet wird dem Miniſterpräſidenten We n
mirowitſch einen Beſuch ab um Entſchuldigu ahenwegen des Zwiſchenfalles vom 6 November auszuſprech er
an welchem Tage ein ſerbiſcher Dampfer von ken
öſterreichiſchen Flottille in der Nähe von Semlin aufgeha e
und zur Rückkehr nach Belgrad gezwungen worden war Weg
ſerbiſche Geſandtſchaft in Wien hatte wegen dieſes Vorfa
beim dortigen Miniſterium des Aeußern Beſchwe r v
hoben Graf Forgach führte zur Erklärung des Zwilehge
falles an daß die öſterreichiſche Flottille an jenem eilte
Schießübungen vorgenommen habe gugleich ſſter
der Geſandte dem Miniſterpräſidenten mit daß die che
reichiſch ungariſche Regierung in Zrf öffent die
Vorſtellungen nicht mehr zulaſſen wer ro n
Beleidigungen gegen den König gegen den T ten
folger oder das königliche Haus von Serbien enthie

Neapel 12 Nov Prinz und Prinzeſſin Auguſt Wil

helm ſind nach Rom abgereiſt in heuteHaag 12 Nov Die Königin Wilhelmina iſt er
zum Winteraufenthalt hier eingetroffen Sie ſtattete
KöniginMutter einen Beſuch ab wobei auffiel daß ſie
Fuß ging ſtatt ſich wie ſonſt des Wagens zu bedienen
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G 200,10 Diskonto 180,87 Deutsche Bank 241
Paketfahrt 111,37 Nordd Lloyd 89,20 Russische Anleihe

on 1902 82,87 Laurahütte 194,37 Bochumer Guss 217,10 Har

n n v n
ß Ziehung 5 Klasse 219 Königl Preuss Lotterſe

Ziehung vom 12 November 1908 vormittags
Nar die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern

in Klammern beiget
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727 69 867 908 300 72 3000 80094 209 72 404 15 58 771 857 9234 468 544
45 63 612 716 945 55

10035 500 112 293 397 567 876 86 68 907 59 11207 98 502 72 976
12403 28 578 793 811 75 3000 960 13059 282 318 38 66 90 638 731 62
888 500 957 500 14238s 349 3000 574 15252 323 56 500 597 3000
644 757 868 912 16110 1000 208 887 1000 984 17008 117 18 500 93
356 593 935 59 18330 402 94 667 500 92 708 882 972 19242 1000 447 50
61 513 44 81 1000 22

20023 167 383 507 29 30 42 606 95 825 1000 21104 521 500 760
22108 201 91 408 19 617 884 23087 110 500 46 500 56 15 000 327 47
63 463 500 535 73 646 24056 105 46 238 51 451 603 8 761 980 25169 260
77 88 336 1000 92 441 541 500 602 48 72 1000 801 3000 26192 206
385 494 571 627 779 27037 102 1080 46 61 85 300 41 97 412 626 770 835
39 931 28128 59 206 324 407 572 851 29122 376 491 553 786 807

30017 121 500 273 305 12 500 437 585 657 88 826 923 63 96 31117
874 975 1000 32143 496 554 66 705 33 812 82 500 86 1000 961
33085 170 400 652 722 80 972 3000 34042 263 421 524 74 622 700 839
908 47 35175 87 412 42 891 36184 288 390 416 56 618 29 947 37027 60
130 231 366 466 538 41 1000 692 807 914 34 38398 444 547 883 991 39120
363 81 439 41 552 721 92

40017 387 561 1000 s875 41055 208 524 42351 1000 543 652 872
942 43046 67 212 433 504 1000 963 500 44015 118 632 37 80 500 953
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47088 343 500 686 825 39 952 97 48087 720 916 49059 195 405 558
680 839 76

50161 78 472 634 51047 83 427 41 609 743 52063 102 369 500 402
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603 6509 761 856 971 500 149489 600

Preuss Lotterle
Zehbung vom 12 November 1908 nachmittags

150007 50 1000 116 402 86 551 801 500 15 1071 500 206 336
509 1000 616 86 152219 305 453 841 57 957 153035 505 62 63
74 614 500 976 154062 219 397 500 838 905 500 155011 110 21
276 445 712 839 156071 105 500 304 22 33 565 755 886 157000 24 40
43 422 896 934 158011 57 113 649 69 777 868 944 500 159160 316 50
1000 419 659 87 1000 741 850 65 973 81

160144 384 491 861 978 161496 575 687 162025 es 200 1000 514 44
62 72 733 81 831 163021 500 74 448 6o77 726 941 164014 168 266 500
742 83 165126 3409 541 732 57 83 923 30 39 74 78 86 166047 105 76 507
9 27 686 910 167035 81 142 82 296 345 500 483 54s 83 607 11 756 500
833 947 163040 252 323 748 51 s94 169018 123 754 885

170673 74 500 51 e83 171163 66 458 73 840 013 1720 4 577 13000
604 10 13 500 876 962 173185 174232 91 535 6539 927 39 1500 175667
77 3000 742 512 16 973 176337 436 7602 874 177437 684 1500 178010 17

41 56 229 739 976 179071 81 103 77 346 590 797
1803s2 91 430 519 688 3000 866 181073 490 554 665 767 842

67 1000 s7 908 182014 251 706 21 857 1000 183103 23 1000 66
234 76 314 33 52 432 48 880 184129 1000 64 235 92 633 64 985 185118
1500 41 275 500 449 81 93 843 982 500 84 97 186108 72 696 701 96
836 500 57 923 61 187063 141 6555 500 60 659 715 877 971 188811
914 41 189198 220 77 338 487 632 500 98 719 22

190059 60 228 364 528 44 914 72 191383 479 529 921 192108 500
330 57 447 515 659 731 809 1923072 1000 130 500 361 500 64 513
59 656 92 718 987 194082 160 500 448 835 909 195001 449 72 774
930 196040 321 435 42 831 197109 297 462 739 836 53 997 198002
147 201 439 818 199094 97 292 303 483 1000 57 98 830

200002 1000 147 298 500 735 902 1000 76 2010094 500 303
505 606 50 775 35 202047 71 142 88 319 500 556 673 500 804 71
931 34 203065 239 614 80 500 sos 204037 87 163 95 286 427 3000
680 718 2050609 170 240 439 516 744 45 50 802 86 89 963 206056 222
345 525 727 1000 37 88 870 975 207222 99 643 3000 s05 208022
40 3000 142 265 75 709 14 874 902 209094 1000 270 320 454 526
46 3000 824 959 500

210144 78 216 328 72 595 681 951 211544 625 500 s8 212173
287 1000 94 96 459 637 62 833 500 c 942 213165 287 3000 405 9 28
573 674 70581 1000 886 214047 21 85 434 557 58 500 839 500
215081 220 69 550 718 2163835 723 217251 384 463 73 730 1000
218020 361 733 825 1000 968 69 219117 18 256 500 399 424 1000
645 920

220033 271 400 561 972 22 1050 55 148 647 748 500 860 84 937 500
94 222174 76 641 224239 43 318 500 41 646 2265747 226078 177 217
314 674 722 13000 s0 500 901 63 227283 333 431 640 873 228052
199 500 241 396 472 802 43 229254 3000 55 323 418 500 539 82 804

230250 438 549 714 850 3000 69 936 500 23 1008 89 362 75 458
554 60 500 70 653 91 726 67 1000 952 232090 164 416 35 3000 596 500
646 84 720 807 500 233032 145 346 488 541 699 926 234294 381 770
225064 222 500 402 570 623 94 869 500 v09 65 236262 71 500 95
516 783 914 237322 658 79 858 903 238 1283 391 994 239375 452 500
67 696 88 857 926 34 500 87 3000

240168 93 223 42 387 873 241007 245 797 841 66 242113 90 250
o2 538 610 3000 47 852 86 243118 218 18 303 679 708 801 974 244389
512 763 70 890 245260 1000 634 757 68 867 246118 457 683 70 794
877 978 247029 78 155 292 396 1000 458 553 770 86 820 248068 257
66 70 301 62 468 714 837 952 83 249102 90 483 580 734 3000 805

2560041 362 496 670 500 772 910 31 1000 251159 234 60 3000
a69 689 812 900 3000 252486 500 592 862 930 500 253022 72
243 1000 338 443 53 500 56 254011 500 136 261 337 530 628 47
13000 725 837 45 1500 255270 381 447 3000 636 99 847 964 256195
224 34 84 305 482 91 638 53 844 257225 429 1000 584 604 904 258146
471 537 253123 326 13000 73 85 491 625 850 70

260143 1500 295 469 97 557 634 1000 41 231038 446 931 35 83
262018 500 465 824 263217 57 380 466 556 264019 68 500 463
77 636 70 739 265135 90 475 542 62 726 816 17 44 987 266157 253 312
15 457 593 675 267018 1000 40 530 833 98 258084 134 212 36 322
630 13000 774 77 269245 442 599 625 57 500

2760021 123 282 1000 326 31 488 500 571 87 711 27 1073 113 238
53 77 78 356 571 73 11000 859 944 272028 59 3000 247 84 464 3000
501 54 1000 57 38 611 24 273056 98 159 325 94 475 1000 530 772 861
274085 204 27 68 421 646 769 3000 941 275141 500 451 513 607
19 500 98 855 62 920 276007 500 156 256 381 551 694 705 92 277 183
1500 264 500 448 1000 536 59 3000 628 1000 714 3000 278146 300
89 204 33 500 361 425 543 609 91 710 997 279304 547 63 724 500

46 813 11000
280350 51 650 713 886 1000 902 78 89 28 1001 957 744 810 19 51 931

62 282045 103 1000 202 312 629 283473 646 70 95 949 94 96 284006
80 98 102 228 36 371 500 519 644 3000 60 829 999 285018 138 593 718
500 286194 310 498 516 30 41 97 821 940 287247 359 72 541 62 602 44

835 93 908
Im Gewinnrade verblichen 1 Prämie zu 300 000 1 Gewinn

200 000 1 à 150 009 2 à 106 000 1 à 73 000 2 à 60 000 3 à 50 000 3 a
40 000 15 à 39 000 23 à 15 000 66 à 10 000 122 à 5000 1836 à 3000
2843 à 1000 4402 à 500

849 930 48 47 60 147195 272 81 500 559 543 7235 148066 197 350
679 922 500 58 149404 618 841 57

Fur die Gewinne über 240 Mark sind den betrettenden Nummern
in Klammern deigefügtOhne Gewäaäbr fachawet verboten

167 99 515 697 915 1046 145 338 474 670 818 65 3000 2407 500
734 500 838 69 500 3014 56 137 250 308 41 63 591 500 731 79 84 4208
324 73 88 562 1000 655 5440 765 963 G002 460 75 91 3000 625 711 53
897 7042 139 285 406 500 97 568 8025 127 50 210 302 47 1000 400 300
649 9082 135 380 644 57 63

10124 1000 239 52 87 756 88 11026 68 169 245 312 5359 760 12573
159 390 94 98 411 633 13012 294 362 94 605 738 807 934 14008 500 110
406 13 540 66 15479 514 625 774 77 500 811 41 89 920 16090 391 671
17001 148 1000 448 524 96 18002 122 253 606 702 47 93 19336 43 808

955 1000
20817 21021 165 657 95 731 893 916 21 22480 778 23011 128 215

26 72 303 424 82 500 529 679 878 24018 420 549 781 853 25059 117 223
38 15 000 83 304 434 500 s3 641 500 57 832 920 26081 132 361 453
882 970 27174 229 1009 357 660 978 28032 72 419 512 695 834 500 908

500 29210 412 518 687 845
30191 253 313 630 577 918 31016 105 27 3500 266 4453 1000 547 964

32068 154 87 502 868 970 300 33045 427 500 75 81 86 1000 574 691
810 956 1000 34145 56 244 537 664 35013 18 55 233 338 661 545 3000
36324 74 532 36 65 713 845 900 54 82 37079 748 51 38139 260 449 557
74 88 678 500 782 33149 255 3000 307 461 71 516 636 992 3000

40072 169 473 515 300 97 739 1000 81 815 36 41140 519 639 78
768 841 924 42026 359 500 424 640 715 43230 383 86 476 509 57 603
3000 754 887 44175 380 437 759 860 45054 226 62 82 566 92 500 638

58 46077 140 43 284 315 68 554 938 47066 500 213 443 502 3 80 500
843 480256 228 347 5601 632 852 49110 83 479 553 632 905 24 89

50048 118 251 685 743 51165 3000 91 278 86 500 491 380 888
52022 29 1000 100 470 576 90 815 53002 16 281 879 54083 500 108
28 500 293 3000 502 645 75 916 92 55486 985 56436 63 78 594 640 702
19 3000 40 936 300 57749 531 870 71 932 58007 83 174 280 500 321
29 41 62 453 855 59240 52 487 693

60186 359 61142 225 500 400 547 62101 3000 269 500 77 87
959 63018 327 1000 64 403 16 617 723 47 64012 193 233 511 701 65014
1000 98 610 729 54 90 947 6G6146 500 234 3000 618 1000 709 80 821

67238 39 64 366 97 480 515 630 840 914 60 69 68087 162 339 80 84 558
619 866 901 69101 98 624 754 1000

760100 47 48 455 5000 642 721 84 71166 67 75 412 84 736 62 3000
91 843 72186 584 655 73371 424 518 794 908 74262 91 500 571 680
75072 240 57 495 777 805 939 76330 746 300 840 77048 140 318 1000
55 537 623 97 78066 500 163 207 37 84 395 500 485 527 740 54 85 91
881 970 79184 455 610 29 961 72

80054 1000 134 3500 82 335 73 475 913 63 81014 40 250 490 96 658
3000 902 721 64 961 82252 525 807 62 978 500 83002 14 63 305 59 79
639 1000 700 75 859 84050 1000 126 96 245 312 579 676 786 8S061 156
212 90 447 742 822 86416 569 84 818 93 87020 500 56 500 313 410 507
619 837 944 66 88042 107 249 411 16 40 637 89051 132 500 595 500 618
749 78 927 65 80

90124 28 279 98 563 709 1000 56 78 1000 817 931 500 91113 224
84 352 563 92156 1000 95 1000 966 93093 139 89 296 1000 385 694
703 947 94118 409 200 594 99 752 71 89 95100 10 67 260 75 346 95 454
59 834 96020 58 3000 79 152 3000 87 217 49 82 709 1000 19 802 928
97113 47 1000 70 1000 87 3000 611 824 36 98021 28 203 28 49 99020
446 75 627 824 86 986

1600057 202 28 572 645 769 957 91 96 101509 91 659 796 102958
303 39 50 476 577 673 103095 474 104024 205 420 843 1000 105025
340 580 669 1000 702 17 45 972 106059 229 95 3000 408 546 864 928
51 107201 410 95 595 611 60 823 108111 293 352 448 974 1000
109 184 1000 218 727 831 922 72

110266 426 527 3900 974 111497 884 952 80 112191 210 87
302 459 568 500 80 758 865 945 3000 53 1131093 349 88 487 506 738
114127 236 566 615 777 357 95 115149 500 75 325 622 25 750 3000
116022 122 57 219 440 882 934 117211 405 504 805 118175 216 36
319 66 434 89 586 644 719 842 45 916 119032 3000 54 559 946 93

120819 83 917 121034 110 500 256 328 3000 400 63 678 780
885 500 122074 222 23 338 46 500 612 820 500 9857 123125 586
664 70 509 91 845 95 124104 239 75 588 125228 386 468 572 608 813
126147 127117 1000 94 214 535 98 696 780 128097 284 338 506 82
1000 94 628 84 704 42 1000 838 96 946 1000 129163 342 44 68 90

91 701 77 1000 96 900
1306048 326 414 3000 s0 580 1000 739 94 131209 90 524 59 96

619 889 995 1000 132003 1000 31 149 8379 87 763 964 73 1323550
715 134112 66 234 54 5610 702 956 72 73 80 135308s 500 61 651 706
500 9855 136029 119 470 659 84 708 72 93 858 934 64 71 137004

153 459 67 514 24 138109 218 361 839 47 931 139002 131 202 1000
412 90 534 47 94 621 891

140036 122 442 617 141183 347 476 506 8 54 708 142211 70 393
564 822 60 500 143042 93 345 409 765 815 28 962 144050 126 4556 682
97 721 37 863 982 145029 51 380 452 923 32 146056 68 97 132 234

Handel Gewerbe und Verkehr
Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten

Kanada

150013 106 48 89 485 1000 603 955 151039 136 500 48 87 500
97 206 721 55 802 40 152013 131 255 95 323 455 153388 743 82 99
154469 733 99 84211000 983 155072 322 95 443 526 69 601 76 156083
3000 425 631 500 716 926 35 157011 70 139 236 42 302 700 917

158236 1000 58 77 304 443 49 586 861 900 63 159036 120 302 63
647 816

160036 244 78 528 667 500 722 34 61 1o00 s52 161248 386
737 73 77 845 500 965 901 162285 500 341 416 3000 614 3000
94 5000 946 163242 388 568 871 908 134074 200 344 49 78 533 633
708 883 958 165190 240 315 432 559 619 500 25 1000 33 55 166425
67 630 500 56 755 167668 795 813 59 955 168135 404 528 637 808
44 940 49 169117 378 575 78 622 814 970 71 1000

17608s9 407 65 535 680 777 879 171089 145 204 587 690 500
765 808 912 1000 172185 304 822 902 173360 414 576 81 606 1000
734 500 72 845 1000 174077 3000 153 68 399 415 36 651 703 31
34 67 909 16 175256 525 615 49 72 890 972 176066 347 411 550 792
830 17 7115 260 392 421 529 88 95 622 1000 718 48 831 958 178114
93 245 342 84 494 579 1000 85 607 760 950 17292079 85 230 411 571
500 732

180151 294 347 86 612 952 131161 529 88 831 44 69 70 91
182246 436 585 647 761 816 40 92 980 183216 500 20 398 470 626
40 3000 993 7184137 500 620 91 1000 857 185168 72 255 722 27
65 99 500 899 500 907 81 186006 512 614 897 964 187037 237 500
398 434 553 138004 40 120 250 681 807 189237 300 33 414 46 799

190227 97 516 65 650 854 958 191238 361 81 448 64 74 520 697
732 192008 1000 28 300 78 405 76 1000 99 502 500 36 658 99 857
926 193020 500 318 444 74 620 194315 418 35 569 705 801 195004
102 15 235 4160 500 641 740 77 837 193484 197015 146 353 845 951
198024 37 218 825 914 1989247 500 3900 500 434 749 801 500 17

200016 394 438 571 642 751 201006 193 584 775 820 902 202669
884 977 203483 88 540 626 204078 236 79 363 454 832 53 205063
66 77 106 1000 34 438 49 598 696 716 32 86 895 959 95 208041 125
277 500 87 303 93 81 708 22 66 1000 923 55 500 207 005 500 88
102 19 45 53 276 537 45 59 62 614 846 81 208218 468 519 731 802 928
37 209355 562 716 883

210049 79 200 478 522 63 704 62 861 73 500 s21 42 21 1000 13
153 387 464 500 574 500 s2 500 94 877 212109 3000 256 699 716 55
902 213454 784 811 47 85 914 214316 18 538 721 36 3000 963 215068
198 216 578 824 67 999 216221 45 69 528 937 3000 48 68 217051
1000 142 72 1000 73 260 63 500 66 448 84 557 611 68 801 47 52

218198 267 521 753 807 99 219246 466 3900 540 655 85 801 55
220038 48 56 100 73 264 306 755 93 221333 500 96 409 657

500 222107 213 48 84 462 582 635 852 223267 358 574 91 760 876
224148 529 645 225053 162 89 500 234 85 456 512 76 848 993 225156
f500 262 3000 407 1000 85 544 745 227037 89 96 124 294 500 380
422 28 67 500 54 83 782 810 228050 588 8569 92 959 229069 131 67
98 426 28 569 615230041 137 206 60 412 553 87 834 967 78 1000 23 1191 393 503
90 500 630 770 97 232005 500 350 413 15 855 989 233233 306
65 627 801 924 89 96 234061 216 696 736 69 8395 235107 235 314 414
51 70 500 500 673 740 3000 871 928 43 236089 833 237147 534 688
94 728 500 92 835 238196 225 35 306 449 57 622 721 1000 239043
1000 51 258 387 403 538 694 783 3000 817 947 54

240083 128 3000 404 522 671 782 908 79 24 1021 32 783 831
3000 73 907 242089 171 202 7 11 346 676 888 500 9585 243234 401

605 738 1000 867 244218 87 417 654 88 759 245056 288 399 699 804
23 246008 170 246 362 483 611 73 765 921 247043 194 217 418 3000
248112 18 1000 32 500 77 209 59 791 806 1000 902 4 249126 61
218 69 74 82 553 809

250308 500 502 755 25 1018 75 705 810 1000 94 252024 28
1000 565 759 824 905 58 98 253070 1000 370 405 508 626 28 789

873 254010 20 79 451 727 811 51 942 255232 375 1000 448 73 81
593 761 834 60 99 256000 6 96 583 663 998 257031 75 235 49 61
500 258018 101 1000 50 96 507 51 615 57 714 259045 995

260038 173 76 96 209 373 499 527 695 500 736 500 261104 75
228 552 84 736 262100 413 554 653 869 959 2630099 109 283 467 71 77 697
893 264184 571 721 975 265405 898 266064 99 246 72 466 577 714 72 81
267244 357 402 504 268036 190 326 600 716 500 71 834 43 947 94
269267 327 36 629 49

270124 325 412 501 837 38 40 43 271013 18 61 439 693 710 50 78
90 892 915 47 1000 272156 369 610 745 924 273047 155 496 644 500
749 79 870 274234 324 79 432 56 538 619 500 726 89 275242 450 3000
506 717 45 858 276146 429 41 96 597 678 853 1000 277030 575 845 901
87 278002 2827 716 500 818 56 87 927 42 279003 1000 49 168 479 967

280028 142 218 826 425 754 281007 10000 15 133 334 490 882
500 936 282239 431 36 664 283056 92 169 358 684 420 675 927
284076 153 229 609 84 771 800 4 285039 102 334 53 459 80 553 696
779 828 993 286079 266 440 78 502 43 287011 81 135 536 55 500
710 899 966 500 80

pener 194,37 Gelsenkirchen 188,75 Berliner Handelsgesellschaft

n 148 Schaaffhausen 135,40 Lombarden 22,20 A E G 225 50 Siemens
Halske 204,00 Deutsche Uebersee 149,80 Tendenz Ziemlich

168 Baltimore 106 Phönix 175 87 Dresdner Bank

fest

Auf dem Kassamarhkt notierten höher 4proz Reichs
3proz Reichsanleihe0,10 4proz Konsols 0,10 32proz Konsols 6,15 3proz Konsols

anleihe 0,10 3proz Reichsanleihe 0,30

e

10 Deutsche Tonröhren 70 Nordd LaWitzteben 25 M Flensburger Schifſsbau 2 n o Mh
50 Riehm söhne 4 Deutsche Waffentabr iGlas 1,50 Lüneburger Wachsbleiche 2,25 Duxer Gerreghefren

Wessel Porzellan 75 Arnsdorfer Papierfabr anElektr 3 Kehuckert 10 Sorauer Weberei 6 Arte Bergnwerk 2,75 Bliesenbach Akt 2 Grube Eintracht wwerger e
hütte 50 Dagegen notierten niedriger Er dritte
Brauerei 2,50 Böhmisches Brauhaus 3,50 Adler z atzenho
3,75 Alsen Zement 75 Breitenberg Zement 2 Hemt went Fab
10,10 Adler Fthrrad 1,50 Düsseldorfer Waggon ar Zemen
Maschinen 3 Herbrand Waggon 2 Hoffmann Was Halles
Körting 50 Riehm Söhne 4 n rtygkoptf so Gebt
chem Fabr 4 Union chem Fab 2 Deutsche Ste ienbure
Kahla Porz 4 Rosenthal Porz 5 Stöhr Kammgarn u 2
bacher Wolle 1,50 Caroline 2 Geisweider 3 Köt 350 Gia
Megener 1,75 Rhein Nassau 2 Langendreer 1,50 rn

Versicherungsaktien Allianz 1100 bezB Berlinise
Vers 3200 Frankf Transp Unfall u Glas 1670 Feuerstern Leb Vers Berlin 3275 Victoria zu Berlit G Nord
Wilhelma Allg Magdeb 730 bez 7660Die Stadt Mainz hat von ihrer 3proz Anleihenoch 2875 000 Mk übrig für die die Erhöhung des u 100
auf 4 Proz genehmigt worden ist Auf diese 2 870 000 M Wlusger
Anleihe werden Gebote für den 18 November eingeſg pro

Die Gewerkschaft Deutschland teilt mit dass
nung der Aufnahme in das Syndikat dem Werke ein nogg bleh
visorium angeboten worden sei das jedoch abgelehnt Pro
Auf der 540 Sohle wurde ein Splvin Vorkommen Von urde
70 Proz Chlorkalium angefahren Von der Verbindun
Nachbarwerk Ronnenberg sind 150 m Ouerschlag fertet dem
Ende Oktober betrugen die Nettoeinnahmen 320 364 f Bis
286 592 dz Versand die Ausgaben ausschliesslich Abschre bei
85 000 Mk monatlich Eine Zubus s e von 300 000 ungen
per 30 November einberufen um die Betriebsmittel zu er

Phönix Aktiengesellschaft für Bergbau und Hüttendee
Die Gesellschaft errichtet in Laar neben ihrem neuen eriet
stahlwerke eine neue Kokerei Auf Vergrösserung der
auf Zeche Westende wurde verzichtet

Waren anci rociuuk te
Ootreldo

Berliner Produktonbörse 12 Nov Am Frahmartt neuWeizen inländ 204 207 oo Roggen in 172 174 Hater wune
meaklenburg pommersoher preuas posensoher u soblegigoh ber
Ir6 184 mittel 1e9 ITä gering 165 168 ruesisoher mittel e

Mais runder 180,00 186,00 Gerste inländ Futtorgerste unt
und gering 155 166 gute 1657 182 russische und Donsu leiohte u
bis 147 Brbsen inländ und ausländisoher Futterware 188 195 Meine

Weisenmehl 00 25,76 29,00 Roggenmehl 0 und 1 21,39 i
Welzenkleis 10,75 11 Roggenkleie T 50 12 25 Alles rot Ball

HRamburg 12 Nov V ſetzen ruhig Meeklendurger ong n
Holsteiner 204 Roggen ruhig Meoklenbuarger und Altmärer172 176 russ ert 9 Pud 10/16 Gerste ruhig s0druss di
116,00 Hater ruhig Holsteiner und Meoklenburger 158 168 Mau
ruhig Amoeriea miaxed eif La Plata eit 100

Zucker
Hamburg 12 Nov Rübenronhzucker 1 Produkt Basis

BRendement neue Usance frei an Bord Hamburg

Thomas
Koberet

vorra nachm abondsper Novbr 20,45 20,50 20,25 Mk
Dezember 20,55 20,55 20,80

v Januar 20,75 20,75 20 50v März 321,90 21,00 20,75r Mai 321,26 21,20 21,60v August 231,50 21,50 21,80ruhig stetig fau
Kaßeso

Hamburg 12 Nov Good average Santos
vorm naohm abendsper Dezember 28 Gd 28 Gd Gdv Atre 2 Ga 38 Gd 28 KaMai 275 G 26 349 38September 38 d 28 Gd aruhig ruhig ruhig

Bremen 12 Nov Kaffee ruhig
Sotritus

Hamburg 12 Nov Spiritus stetig per Nov 28 6G4 per
Nov Des 28 Gd per Dez Jan 28 Gd

Nordheausen 13 Nov

69,59 70,50 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brennerer

Petroleum
Hamburg 12 Nov Petroleum geschäftsl Stand white loko J,70

Fettwaren und Oele
Bremen 12 Nov Sohmalz ruhig Loko Tubs u Firkin 50

er 8512,amburg 12 Nov Räböl ruhig versollt 68,00
Köln 12 Nov Rüäb o loko 69,50 per Mai 64,50

Kartoffelmehl und Stärke

Branntswein 40 Vol Prosz für 100 kg
105 106 h 62,25 68,26 40 45 Vol Pros für 100 kg 106 107

Berlin 12 Nov Kartoßelmehl und Stärke 19,85 19,76 Feuohbte
Sturke 10,60

Magdebarg 12 Nov
100 Kg 19,25 19,76

Wolle
Bremen 12 Nov Baumwolle tlau Upl loxo middl 46 Pts

Metalle
Glas gow 12 Nov Mittag Rohewen stetig

Warrandts 49 6
Ohili Kupter fau 68London 12 Nov

Straits flau 137 8 Monat 139 Blei span flau 13
14i Zink gewöhnliche Marke Hau 20 spes Marke I

Amerikanische wWWVarenmürkte
Kabelmeldung via Azoren BEmdon

Prima Kartoftelstarke und Moehl tfär

Middlesbrougb

641 Zinns Mon Gaglive

New Tork 12 11 11 11 Ohicago 12Weisen p Des 114 114 Weizen p Dez 102 4
e Mas 114 115 Mai 197 323Mais p Dez 71 71 Mais p Dez 221 620v p Mai T O 70 p Mai 62 EsMehl Spring olears 4,10 4,10 Hater p Dezbr 69 SlijtKattee FVair Rio Nr 7 61 S v Mai 23 93
p Nov 5,25 80 Roggen p Dez 32,3 7an 5,25 5,30 Schmalz Dez 9,20 9,17Petroleum in Cases 10,90 10,90 d r an 9,20 2

do in New Vork 8,50 8,50
do in Philadelphia 8,45 8,45

Tendenz Weizen willig Mais willig

W asserständle
4 bedeutet über unter Nuller hs Saale und UnstrutArtern Brüokenpegel 11 Nov 833 12 Nov 1

Nebra Oberpegel 02 2,00Unterpegel l i6 14Weissentels Oberpegel 30 20 3 SUnterpegel 0 30 7 0,42 12 2Trothe s 13 sAlsleben Oberpegel 11 29 12 2,29 7
J Unterpegel 90 88Bernburg 48 45 1Kalbe Oberpegel r1,38 r 1,54 7 6do Unterpegel 20 914

Isor Egor Elbe Moldau 7
Nov Fall Wuchs e hBudweis ſ11 6,751 1 ſforgau ſie

breg Wittenberg 0,55 BlJungbunzl 0,24 23 KBosslau 995Laun 0,69 7 Barb a 08 4Parddbitz 70,94 64 S Maggoburg r 0,32
Brandeis 48 1 angermde 60Melnik 0,96 78 Vittenbrge eLeismeritz 18 0,92 12 DODoömitz Peg 11 06 3

0,64 18 Hohnsetort 12Dresden 1,90 66 BLauenburg 0,00
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